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1. Horizontale Deckungskreise:
1.1. Unterhaltung und Bewirtschaftung Grundstücke und bau -
liche Anlagen
Sämtliche Sachkonten (einschließlich Unterkonten) im Haus-
haltsplan:
5211xxx/7211xxx (Unterhaltung)
5241xxx/7241xxx (Bewirtschaftung)
1.2. Personal- und Versorgung
Sämtliche Sachkonten (einschließlich Unterkonten) der Konten -
klassen im Haushaltsplan:
50xxxxx/70xxxxxx (Dienstaufwendungen/Dienstbezüge)
51xxxxx/71xxxxxx (Versorgungsaufwendungen/Versorgungs-
auszahlungen)
2. Vertikale Deckungskreise:
2.1. Produkte
Jeweils sämtliche Aufwands- und Auszahlungssachkonten
(einschließlich Unterkonten) aller Produkte (7-stellige Gliede-
rungsziffer) des Haushaltsplanes jeweils ohne die Sachkonten
der horizontalen Deckungskreise (Ziff. 1.1 und 1.2) sowie
ohne die Sachkonten 5711000 (Abschreibungen auf Sachan -
lagen).

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 
Abs. 5 GO NW dem Landrat als untere staatliche Ver -
waltungsbehörde in Düren mit Schreiben vom 22.05.2012
angezeigt worden.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme ab sofort bei 
der Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg 1, 52399
Merzenich, Zimmer 10, (montags-freitags von 8.00 Uhr bis
12.30 Uhr und montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, 
mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr) öffentlich aus.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt-

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-

det oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Merzenich, den 25.06.2012

Der Bürgermeister

Harzheim
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Öffentliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Merzenich
für das Haushaltsjahr 2012

Aufgrund der §§ 7 ff. der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 14. 07. 1994 (GV NW S. 666/
SGV NW 2023) in der jeweils gültigen Fassung hat der Rat
der Gemeinde Merzenich am 10.05.2012 folgende Haushalts-
satzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich 
an fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen
und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält,
wird
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 15.212.876,-- €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 18.703.062,-- €
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 14.115.153,-- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 17.178.919,-- €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 4.212.457,-- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 3.791.700,-- €
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme
für Investitionen erforderlich ist, wird auf 3.000.000,-- €
(drei Millionen €) festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum 
Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 1.458.461,-- €
und
die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum 
Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 2.031.725,-- €
festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.000.000,-- €
festgesetzt.

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2012 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf 209 %
1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 413 %
2. Gewerbesteuer auf 411 %

§ 7
Die Aufwendungen bzw. Auszahlungen folgender Sachkonten
bzw. Produkte sind gegenseitig deckungsfähig:
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Satzung über die Erhebung von Steuern 
für Vergnügungen sexueller Art in 

der Gemeinde Merzenich vom 28.06.2012
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023) in der der-
zeit gültigen Fassung, und der §§ 1 bis 3 des Kommunalab -
gabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom
21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610) in der
derzeit gültigen Fassung, hat der Rat der Gemeinde Merzenich
in seiner Sitzung vom 28.06.2012 folgende Satzung über die
Erhebung von Steuern für Vergnügungen sexueller Art in der
Gemeinde Merzenich beschlossen:

I.

Allgemeine Bestimmungen

§ 1

Steuergegenstand
Der Besteuerung unterliegen die im Gebiet der Gemeinde
Merzenich veranstalteten nachfolgenden Vergnügungen (Ver-
anstaltungen):
1. Striptease, Peepshows und Tabledance sowie Darbietungen

ähnlicher Art;
2. Vorführungen von pornografischen und ähnlichen Filmen

oder Bildern – auch in Kabinen -;
3. die gezielte Einräumung der Gelegenheit zu sexuellen Ver-

gnügen in Bars, Sauna-, FKK- und Swinger-Clubs sowie
ähnlichen Einrichtungen;

4. das Angebot sexueller Handlungen gegen Entgelt außer-
halb der in Nr. 3 genannten Einrichtungen, z. B. in Be -
herbergungsbetrieben, Privatwohnungen, Wohnwagen
und Kraftfahrzeugen mit Ausnahme von Straßenprostitu-
tion in Verrichtungsboxen;

5. Sex- und Erotikmessen.

§ 2

Steuerschuldner
(1) Steuerschuldner ist der Unternehmer der Veranstaltung

(Veranstalter).
(2) Als Unternehmer (Mitunternehmer) der Veranstaltung gilt

auch der Inhaber der Räume oder Grundstücke, in oder
auf denen die Veranstaltung stattfindet, wenn er im
Rahmen der Veranstaltung Speisen oder Getränke verkauft
oder an den Einnahmen oder dem Ertrag aus der Ver -
anstaltung beteiligt ist.

(3) Personen die nebeneinander die Steuer schulden, sind
Gesamtschuldner.

II.

Besteuerung

§ 3

Erhebungsform
(1) Für Veranstaltungen nach § 1 Nr. 1, 3 und 5 richtet sich

die Steuer nach der Größe des benutzen Raumes bzw. der
Anzahl der Kabinen.

(2) Die Größe des benutzen Raumes berechnet sich nach der
Fläche der für die Veranstaltung und die Teilnehmer
bestimmten Räume einschließlich des Schankraumes, aber
ausschließlich der Küche, Toiletten, Garderoben und ähn-
lichen Nebenräumen. Entsprechendes gilt für Veranstal-
tungen im Freien.

(3) Die Steuer beträgt je Veranstaltungstag und angefangene
zehn Quadratmeter
a) für die Veranstaltungen nach § 1 Nr. 1, 3 und 5 3,00 €

b) für die Veranstaltungen nach § 1 Nr. 2
in Kabinen von weniger als 10 m² 3,00 € pro Kabine

(4) Endet eine Veranstaltung erst am Folgetag, wird ein Ver -
anstaltungstag für die Berechnung zu Grunde gelegt.

(5) Bei Veranstaltungen nach § 1 Nr. 4 beträgt die Steuer
unabhängig von der tatsächlichen zeitlichen Inanspruch-
nahme und der Anzahl der sexuellen Handlungen für
jede/n Prostituierte/n 6,-- EUR pro Veranstaltungstag. Es
werden für jeden Kalendermonat 25 Veranstaltungstage
zugrunde gelegt. Wird innerhalb von 14 Kalendertagen
nach Ende des jeweiligen Veranstaltungsmonats auf dem
amtlich vorgeschriebenen Vordruck erklärt und nach -
gewiesen, dass weniger als 25 Veranstaltungstage im
Kalender monat stattgefunden haben, wird die Steuer ent-
sprechend der Anzahl der erklärten und nachgewiesenen
Veranstaltungstage festgesetzt.

§ 4
Entstehung des Steueranspruches

(1) Der Steueranspruch entsteht mit Beginn der Veranstaltung.

§ 5
Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die zu entrichtende Steuer wird durch Steuerbescheid fest-
gesetzt.

(2) Die Steuer ist innerhalb von sieben Kalendertagen nach
Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten.

(3) Bei regelmäßig wiederkehrenden Veranstaltungen (Dauer-
veranstaltungen i. S. des § 8 Abs. 2) ist die Steuer für das
jeweilige Kalendervierteljahr zum 15. Februar, 15. Mai,
15. August und 15. November zu entrichten. Die Steuer
kann auf Antrag zu je einem Zwölftel des Jahresbetrages am
15. jeden Kalendermonats entrichtet werden.

(4) Die Steuer wird auf schriftlichen Antrag erstattet, wenn eine
Veranstaltung nicht stattfindet und der Antrag spätestens
bis zum Ablauf des auf die Veranstaltung folgenden
Monats gestellt wird.

III. Gemeinsame Bestimmungen
§ 6

Vorauszahlungen, Sicherheitsleistung
Die Gemeinde Merzenich ist berechtigt, Vorauszahlungen
oder Sicherheitsleistungen in der voraussichtlichen Höhe der
Steuerschuld zu verlangen. Ergibt sich bei der Abrechnung der
geleisteten Vorauszahlungen eine Nachzahlung, so ist diese
innerhalb von sieben Kalendertagen nach Bekanntgabe des
Steuerbescheides zu entrichten. Zuviel gezahlte Beträge
werden nach Bekanntgabe des Steuerbescheides unverzüglich
durch Aufrechnung oder Rückzahlung ausgeglichen.

§ 7
Steuervereinbarungen

Die Gemeinde Merzenich kann abweichend von den Vor-
schriften des § 3 den Steuerbetrag mit dem Veranstalter ver-
einbaren, wenn der Nachweis der steuerlich relevanten Daten
im Einzelfall besonders schwierig ist oder wenn die Vereinba-
rung zu einer Vereinfachung der Berechnung führt.

§ 8
Anzeige- und Erklärungspflichten

(1) Veranstaltungen im Sinne von § 1 sind spätestens drei
Werktage vor Beginn der Veranstaltung bei der Gemeinde
Merzenich anzumelden. Bei unvorbereiteten und nicht
vorherzusehenden Veranstaltungen ist die Anmeldung an
dem auf die Veranstaltung folgenden Werktag nachzuho-
len.

(2) Bei mehreren aufeinander folgenden oder regelmäßig statt-
findenden Veranstaltungen eines Veranstalters am selben
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Veranstaltungsort (Dauerveranstaltungen) ist eine einma-
lige Anmeldung ausreichend. Die Anmeldung hat späte-
stens drei Werktage vor Beginn der ersten Veranstaltung zu
erfolgen. Veränderungen sind vor Beginn des jeweiligen
Veranstaltungsmonats anzuzeigen. Im Einzelfall können
abweichende Regelungen getroffen werden.

(3) Über die Anmeldung kann eine Bescheinigung erteilt
werden.

(4) Zur Anmeldung sind alle in § 2 genannten Personen ver-
pflichtet.

(5) Die endgültige Einstellung von Veranstaltungen ist inner-
halb eines Monats nach der letzten durchgeführten Ver -
anstaltung bei der Gemeinde Merzenich anzuzeigen. Bei
verspäteter Anzeige gilt als Tag der Beendigung der Ver -
anstaltungstätigkeit der Tag des Eingangs der Anzeige.

(6) Bei den Anmeldungen bzw. Anzeigen nach den vorstehen-
den Absätzen handelt es sich um Steuererklärungen im
Sinne der §§ 149 ff. der Abgabenordnung. Sie können
schriftlich (formlos) oder zur Niederschrift bei der Ge -
meinde Merzenich abgegeben werden, soweit diese Satzung
im Einzelnen nichts anderes bestimmt oder im Einzelfall
keine andere Bestimmung getroffen wird.
Gleichzeitig mit der Anmeldung oder Anzeige sind alle
Angaben zu machen, die zur Feststellung des Steuer -
schuldners und zur Durchführung der Besteuerung nach
den §§ 3 – 5 erforderlich sind.

§ 9
Verspätungszuschlag

Die Festsetzung eines Verspätungszuschlages bei Nichtabgabe
oder nicht fristgerechter Abgabe einer Steuererklärung erfolgt
nach der Vorschrift des § 152 der Abgabenordnung in der
jeweils geltenden Fassung.

§ 10
Steuerschätzung

Soweit die Gemeinde Merzenich die Besteuerungsgrundlagen
nicht ermitteln oder berechnen kann, kann sie diese schätzen.
Es gilt § 162 Abgabenordnung in der jeweils geltenden Fassung.

§ 11
Steueraufsicht und Prüfungsvorschriften

Sowohl der Veranstalter als auch der Eigentümer, der Vermie-
ter, der Besitzer und der sonstige Inhaber der benutzen Räume
oder Grundstücke sind verpflichtet, mit Dienstausweis oder
besonderer Vollmacht ausgestatteten Vertretern der Gemeinde
Merzenich zur Nachprüfung der Erklärungen und zur Fest-
stellung von Steuertatbeständen unentgeltlich Einlass in die
Veranstaltungsräume, auch während der Veranstaltungen, zu
gewähren.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten und Straftaten

(1) Zuwiderhandlungen gegen Bestimmungen dieser Satzung
können gemäß §§ 17 und 20 des Kommunalabgabenge-
setzes NRW (KAG) als Straftat bzw. Ordnungswidrigkeit
verfolgt werden.

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft und findet Anwendung auf Veranstaltungen, die ab dem
1. des Monats, der auf den Monat der Veröffentlichung im
Amtsblatt der Gemeinde Merzenich folgt, durchgeführt
werden.

Bekanntmachung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gegeben worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean -

standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Merzenich, den  28.06.2012

Der Bürgermeister

Harzheim

4. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich C 19 (Ortsteil Merzenich)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
28.06.2012 die Aufstellung der 4. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 19 (An der Windmühle, An der Winter-
maar, In der Lohe) gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB) in der
derzeit gültigen Fassung als vereinfachtes Verfahren beschlossen.
Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ord-
nung im Rahmen der Zielsetzungen des Bebauungsplanes
Merzenich C 19, werden mit der geplanten Änderung einige
der nach § 6 Baunutzungsverordnung (BauNVO) allgemein
und ausnahmsweise zulässigen Nutzungsarten ausgeschlossen.
Die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan werden ent-
sprechend ergänzt.
Im vereinfachten Verfahren wird gemäß 13 Abs. 2 Nr. 1
BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfahren
keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist in der
nachstehenden Skizze dargestellt:

Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planänderung bei der Gemeindeverwaltung 
Merzenich, Bauabteilung, Zimmer 19/20, Valdersweg 1,
52399 Merzenich, während folgender Zeiten informieren:
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Die Dienststunden der Verwaltung sind
montags - freitags 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Der Aufstellungsbeschluss der 4. Änderung des Bebauungs -
planes Merzenich C 19 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Bau -
gesetzbuch öffentlich bekannt gemacht.

Merzenich, den 29.06.2012

Der Bürgermeister

Harzheim

Satzung der Gemeinde Merzenich
über die Veränderungssperre gemäß der §§ 14 und 16

Baugesetzbuch (BauGB) für den Geltungsbereich 
der 4. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 19 
(An der Windmühle, An der Wintermaar, In der Lohe) 

vom 28.06.2012
I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am

28.06.2012 aufgrund der §§ 14 und 16 des BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I
S. 2414) und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) jeweils in der zur Zeit
gültigen Fassung folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
28.06.2012 den Beschluss zur 4. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 19 (An der Windmühle, An der Winter-
maar, In der Lohe) gefasst. Zur Sicherung der Planung wird für
diese Gebiete eine Veränderungssperre gemäß §§ 14 und 16
Baugesetzbuch (BauGB) erlassen. 
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst die im Lageplan rot eingefassten Bereiche. Der Lage-
plan bildet einen Bestandteil dieser Satzung.
§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung.
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durch-

geführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Ausführung
vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre, hätte
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie

tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist vor
Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen, sobald die
Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlos-
sen ist.
Anlage zur Satzung über die Veränderungssperre zur Sicherung der 
4. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich C 19

II. Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO. NRW) gegen die Satzung
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-

det oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde Merzenich vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt. 

Merzenich, den 29.06.2012

Der Bürgermeister

Harzheim

Inkrafttreten der 13. Änderung 
des Bebauungsplanes Merzenich A 1 

(Gewerbegebiet Girbelsrath)
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
28.06.2012 die 13. Änderung des Bebauungsplanes Merze-
nich A 1 (Gewerbegebiet Girbelsrath) gemäß § 10 BauGB als
Satzung beschlossen. 
Um die städtebauliche Ordnung des Gewerbegebietes im
Rahmen der bisherigen Konzeption des Bebauungsplanes
langfristig zu gewährleisten, werden durch die geplante Ände-
rung einige der gemäß § 8 Abs. 2 und Abs. 3 Baunutzungsver-
ordnung (BauNVO) allgemein bzw. ausnahmsweise zulässigen
Nutzungsarten ausgeschlossen. Die textlichen Festsetzungen
zum Bebauungsplan wurden entsprechend ergänzt.



Umweltbelange sind in diesem Änderungsverfahren nicht
betroffen. Von der Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 Bau -
gesetzbuch (BauGB) und dem Umweltbericht gemäß § 2a
BauGB wurde abgesehen.
Der Geltungsbereich der 13. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich A 1 ist in nachfolgender Skizze dargestellt.

Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Bebauungsplanänderung einschließlich Begründung liegt
ab sofort in der Gemeindeverwaltung Merzenich, Bauabtei-
lung, Valdersweg 1, 52399 Merzenich, 2. Obergeschoss,
Zimmer 19/20, während der allgemeinen Dienststunden zu
jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.
Die Dienststunden der Verwaltung sind
montags - freitags 08.00 - 12.30 Uhr
montags 14.00 - 16.30 Uhr;
mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr;
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 13. Änderung des Bebau-
ungsplanes Merzenich A 1 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 

Hinweis:
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl I S. 2414) kann der Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 - 42
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die Fälligkeit des
Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen
beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungs -
anspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahrs, in dem die in den §§ 39 - 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruchs herbeigeführt wird. Gemäß § 215 BauGB
„Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor -
schriften“ werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges, 

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 8 · 20. Juli 2012 · 14. JAHRGANG77

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
beachtlich sind.
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebau-
ungsplan), sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flä-
chennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Merzenich, den 29.06.2012

Der Bürgermeister

Harzheim

Inkrafttreten der 6. Änderung 
des Bebauungsplanes Merzenich A 2 

(Gewerbegebiet Girbelsrath)
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
28.06.2012 die 6. Änderung des Bebauungsplanes Merzenich
A 2 (Gewerbegebiet Girbelsrath), durchgeführt als vereinfach-
tes Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB), gemäß § 10
BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich der 6. Änderung des Bebauungsplanes
Merzenich A 2 ist in nachfolgender Skizze dargestellt.
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Um die städtebauliche Ordnung zu sichern und die weitere
Entwicklung des Gewerbegebietes im Rahmen der bisherigen
Zielsetzung des Bebauungsplanes langfristig zu gewährleisten
werden durch die geplante Änderung einige der gemäß § 8
Abs. 2 und Abs. 3 Baunutzungsverordnung (BauNVO) allge-
mein bzw. ausnahmsweise zulässigen Nutzungsarten ausge-
schlossen. Die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan
wurden entsprechend ergänzt.
Umweltbelange sind in diesem Änderungsverfahren nicht
betroffen. Von der Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB
und dem Umweltbericht gemäß § 2a BauGB wurde abgesehen.
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Bebauungsplanänderung einschließlich Begründung liegt
ab sofort in der Gemeindeverwaltung Merzenich, Bauabtei-
lung, Valdersweg 1, 52399 Merzenich, 2. Obergeschoss,
Zimmer 19/20, während der allgemeinen Dienststunden zu
jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.
Die Dienststunden der Verwaltung sind
montags - freitags 08.00 - 12.30 Uhr
montags 14.00 - 16.30 Uhr;
mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr;
donnerstags 14.00 - 17.00 Uhr.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes Merzenich A 2 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 

Hinweis:
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl I S. 2414) kann der Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 –
42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.
Er kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die Fälligkeit des
Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen
beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsan-
spruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahrs, in dem die in den §§ 39 – 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des
Anspruchs herbeigeführt wird. Gemäß § 215 BauGB „Frist für
die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften“ werden
unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
beachtlich sind.
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebau-
ungsplan), sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flä-
chennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Merzenich, den 29.06.2012

Der Bürgermeister

Harzheim

– Öffentliche Bekanntmachung –
Bezirksregierung Köln 50670 Köln, den 12.06.2012
Dezernat 33 Blumenthalstraße 33
- Ländliche Entwicklung, Tel.: 0221/147-2033
Bodenordnung -
Flurbereinigung Bergerbusch
Az.: 33.1 - 5 12 01 -

Beschluss
Die Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 - Ländliche Entwick-
lung, Bodenordnung -, hat beschlossen:
1. Für Teilbereiche der Stadt Kerpen, Rhein-Erft-Kreis, wird
aus Anlass der Inanspruchnahme von ländlichen Grund -
stücken zur Umsetzung artenschutzrechtlich begründeter
Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Tagebaus gemäß
§ 4 in Verbindung mit den §§ 87 - 89 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.
546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I
S. 2794), die

Flurbereinigung Bergerbusch
angeordnet und das Flurbereinigungsgebiet für die nach -
stehend aufgeführten Grundstücke festgestellt:
Regierungsbezirk Köln
Rhein-Erft-Kreis
Stadt Kerpen
Gemarkung Blatzheim
Flur 09 Nrn.: 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 24, 25, 27,

33/21, 34/22, 36, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45,
46, 47

Flur 10 Nrn.: 402, 403
Flur 12 Nrn.: 71, 97, 98, 99, 100, 112, 121, 122, 123, 124,

125, 126
Flur 16 Nrn.: 141, 157, 321, 344, 345, 348, 350, 351, 357,

362, 365
Flur 20 Nr.: 143
Flur 31 Nrn.: 7, 8, 9, 11, 12
Flur 37 Nrn.: 1, 2, 3, 7
Flur 41 Nrn.: 22, 24
Flur 45 Nr.: 23
Flur 46 Nrn.: 1, 4, 10, 11
Gemarkung Kerpen
Flur 27 Nrn.: 17, 18, 20, 21, 39, 40, 48, 109, 113, 114,

115
Flur 28 Nrn.: 5, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 19,

20, 21, 23, 24, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 76,
77

Flur 29 Nrn.: 5, 6, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 75
Flur 31 Nrn.: 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 111
Flur 46 Nrn.: 2, 3, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 14, 17, 18, 19, 20,

21, 22, 23, 25, 26, 27, 28, 29, 31, 40, 41, 42,
43, 44, 45, 46, 47, 48, 49
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Flur 47 Nrn.: 1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15,
16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 27, 28,
29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 50, 53, 54, 55

2. Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von rd. 449 ha
und ist auf der Gebietskarte dargestellt, die Anlage dieses
Beschlusses ist.
3. Der Flurbereinigungsbeschluss mit Gründen und Gebiets-
karte liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat
lang während der Dienststunden aus bei der
a) Stadt Kerpen, Amt für Wirtschaftsförderung und Liegen-

schaften, Herr Zimmer, Zi. 261, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen
b) Gemeinde Nörvenich, Bauverwaltung und Liegenschaften,

Herr Schönen, Zi. 47, Bahnhofstr. 25, 52388 Nörvenich
c) Bezirksregierung Köln, Außenstelle Blumenthalstr. 33,

50670 Köln, Herr Peters, Raum B 338
Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung dieses Beschlusses.
4. Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flur -
bereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke (§ 10 Nr. 1
FlurbG) bilden die

Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Bergerbusch
mit dem Sitz in Kerpen

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG).
5. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber
zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen,
sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei
Monaten nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung unter
Angabe des Aktenzeichens 33.1 – 5 12 01 - bei der 
Bezirksregierung Köln, 50606 Köln, anzumelden.
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche
Rechte an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten
sowie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung
von Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grund-
stücken beschränken. Auf Verlangen der Bezirksregierung
Köln hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der
Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem
Ablauf der Frist besteht kein Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung Köln
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gemäß § 14
Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14
Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung einge-
tretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der
Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wird.
6. Von der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses
an gelten folgende Einschränkungen, die bis zur Unanfecht-
barkeit des Flurbereinigungsplanes wirksam sind:
6.1 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Bezirksregierung Köln nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb
gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).
6.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hang -
terrassen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung
der Bezirksregierung Köln errichtet, hergestellt, wesentlich
verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).
6.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken,
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit
landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und
der Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit
Zustimmung der Bezirksregierung Köln beseitigt werden
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).
6.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der
Bezirksregierung Köln (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu 6.1 und 6.2 Änderungen
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden,
so können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt
bleiben. Die Bezirksregierung Köln kann den früheren
Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn
dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenommen
worden, so muss die Bezirksregierung Köln Ersatzpflanzungen
auf Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu 6.4 vorge-
nommen worden, so kann die Bezirksregierung Köln anord-
nen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte
oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstauf-
sichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen
hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu 6.2 bis 6.4
dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit
einer Geldbuße bis zu 1.000,-- € für den einzelnen Fall geahn-
det werden (§ 154 FlurbG, §§ 1 und 17 des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung vom 19.02.1987
(BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom
29.07.2009 (BGBl. I. S. 2353). Unter Umständen kann auch
eine höhere Geldbuße auferlegt werden (§ 17 Abs. 4 OWiG).
Außerdem können Gegenstände eingezogen werden, auf die
sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).
Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben
unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines
Monats nach dem ersten Tag seiner öffentlichen Bekannt -
machung Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen

- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -
Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster

schriftlich zu erheben.
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Klageschrift als Klage-
gegner das Land Nordrhein-Westfalen anzugeben ist.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 24.02.2012 (BGBl. I S. 212) wird die sofortige Vollzie-
hung des Flurbereinigungsbeschlusses Bergerbusch angeord-
net mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen diesen Beschluss
keine aufschiebende Wirkung haben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80
Abs. 5 VwGO beantragt werden bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen

- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -
Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster.

Im Auftrag
(LS) gez. Fehres
Ltd. Regierungsvermessungsdirektor

– Öffentliche Bekanntmachung –
Bezirksregierung Köln 50670 Köln, den 12.06.2012
Dezernat 33 Blumenthalstraße 33
- Ländliche Entwicklung, Tel.: 0221/147-2033
Bodenordnung -
Flurbereinigung Nörvenich-Rath
Az.: 33.1 - 5 12 02 -
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Beschluss
Die Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 - Ländliche Entwick-
lung, Bodenordnung - hat beschlossen:
1. Für Teilbereiche der Gemeinde Nörvenich, Kreis Düren,
wird aus Anlass der Inanspruchnahme von ländlichen Grund-
stücken zur Umsetzung artenschutzrechtlich begründeter
Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Tagebaus Hambach
gemäß § 4 in Verbindung mit den §§ 87 - 89 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom
19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die

Flurbereinigung Nörvenich-Rath
angeordnet und das Flurbereinigungsgebiet für die nach -
stehend aufgeführten Grundstücke festgestellt:
Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren
Gemeinde Nörvenich
Gemarkung Dorweiler
Flur 04 - Flurstücks-Nrn.: 1 - 14, 16 - 18, 22 - 24
Gemarkung Wissersheim
Flur 01 - Flurstücks-Nrn.: 280 - 282
Flur 13 - Flurstücks-Nrn.: 2, 12 - 25, 27 - 30, 34 - 36
Flur 14 - Flurstücks-Nrn.: 1 - 4, 8 - 10, 13, 77
Flur 15 - Flurstücks-Nrn.: 32, 39, 40
Gemarkung Nörvenich
Flur 26 - Flurstücks-Nrn.: 54 - 63, 65
Flur 28 - Flurstücks-Nrn.: 2 - 9, 13, 16
Flur 29 - Flurstücks-Nrn.: 8 - 20, 21 - 28, 32 - 64, 66, 68,

70 - 72, 74, 75, 79 - 82, 117 - 120
Gemarkung Rath
Flur 06 - Flurstücks-Nrn.: 1, 42
Flur 08 - Flurstücks-Nrn.: 2 - 13, 14 - 33, 37 - 49, 51 - 58,

61 - 64, 66, 68
Flur 09 - Flurstücks-Nrn.: 2, 5 - 11, 13, 15, 26, 28, 30 - 33,

51, 67, 68
Flur 11 - Flurstücks-Nrn.: 1 - 9, 23, 25 - 28
2. Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von rd. 573 ha
und ist auf der Gebietskarte dargestellt, die Anlage dieses
Beschlusses ist.
3. Der Flurbereinigungsbeschluss mit Gründen und Gebiets-
karte liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat
lang während der Dienststunden aus bei der
a) Gemeinde Nörvenich, Bauverwaltung und Liegenschaften,

Herr Schönen, Zi. 47, Bahnhofstr. 25, 52388 Nörvenich
b) Stadt Kerpen, Amt für Wirtschaftsförderung und Liegen-

schaften, Herr Zimmer, Zi. 261, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen
c) Bezirksregierung Köln, Dez. 33 Ländliche Entwicklung

und Bodenordnung, Herr Schwister, Raum B 363, Außen-
stelle Blumenthalstr. 33, 50670 Köln

Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung dieses Beschlusses. 
4. Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbe -
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücke (§ 10 Nr. 1
FlurbG) bilden die
Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Nörvenich-Rath

mit dem Sitz in Nörvenich 
Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16
FlurbG). 
5. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber
zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen,
sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei
Monaten nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung unter
Angabe des Aktenzeichens 33.1 – 5 12 01 - bei der Bezirks -
regierung Köln, 50606 Köln, anzumelden.

Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche
Rechte an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten
sowie persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung
von Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grund-
stücken beschränken. Auf Verlangen der Bezirksregierung
Köln hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der
Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem
Ablauf der Frist besteht kein Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung Köln
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gemäß § 14
Abs. 2 FlurbG gelten lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14
Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung einge-
tretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der
Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wird.
6. Von der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses
an gelten folgende Einschränkungen, die bis zur Unanfecht-
barkeit des Flurbereinigungsplanes wirksam sind:
6.1 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Bezirksregierung Köln nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb
gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).
6.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hang -
terrassen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung
der Bezirksregierung Köln errichtet, hergestellt, wesentlich
verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).
6.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken,
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit
landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, 
mit Zustimmung der Bezirksregierung Köln beseitigt werden
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).
6.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der
Bezirksregierung Köln (§ 85 Nr. 5 FlurbG).
Sind entgegen den Anordnungen zu 6.1 und 6.2 Änderungen
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden,
so können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt
bleiben. Die Bezirksregierung Köln kann den früheren
Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, wenn
dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenommen
worden, so muss die Bezirksregierung Köln Ersatzpflanzungen
auf Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs.3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu 6.4 vorge-
nommen worden, so kann die Bezirksregierung Köln anord-
nen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte
oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstauf-
sichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen
hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu 6.2 bis 6.4
dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können
mit einer Geldbuße bis zu 1.000,-- € für den einzelnen Fall
geahndet werden (§ 154 FlurbG, §§ 1 und 17 des Gesetzes
über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung vom
19.02.1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 29.07.2009 (BGBl. I. S. 2353). Unter Umständen kann
auch eine höhere Geldbuße auferlegt werden (§ 17 Abs. 4
OWiG). Außerdem können Gegenstände eingezogen werden,
auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3
FlurbG).
Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben
unberührt.



Preis für den Solarofen des Kindertreffs
Gemeinde Merzenich und RWE Deutschland 

überreichen Klimaschutzpreis 2011
Zwei Klimaschutzer-Gruppen erhalten insgesamt 1.000 Euro
Preisgeld für ihre Projekte
Der RWE-Klimaschutzpreis der Gemeinde Merzenich geht an
zwei Nachwuchs-Umweltschützergruppen. Der Kindertreff der
Pfarrgemeinde St. Amandus und der FC Golzheim erhalten ins-
gesamt 1000 Euro Preisgeld von RWE Deutschland. Gemein-
sam mit Bürgermeister Peter Harzheim ehrte heute Walfried
Heinen, RWE-Kommunalbetreuer, die Gewinnergruppen.
Diese werden für ihr Engagement um den Klimaschutz und den
Erhalt natürlicher Lebensbedingungen ausgezeichnet.
Eine Preisträgerin ist der Kindertreff der Pfarrgemeinde 
St. Amandus in Girbelsrath, dessen Einbau eines solarthermi-
schen Ofens zur kindgerechten Vermittlung von Wissen zum
Thema "Energie und Umwelt" prämiert wurde. Die Kinder
durften selbst eigene Solaröfen bauen. Mit einem weiteren
Preis wurde der Verein FC Golzheim 1928 bedacht, der das
Vereinsheim in den Bereichen Sanitär, Heizung und Lüftung
saniert hat, um Energie zu sparen.
"Hier in Merzenich werden schon die Jüngsten für die Natur
sensibilisiert. Gute Ideen fördern wir gerne", so Walfried
Heinen bei der Preisverleihung: "Das großartige Engagement,
das in den Projekten gezeigt wurde, ist wirklich lobenswert."
Der RWE Klimaschutzpreis würdigt Initiativen, die in be -
sonderem Maße Energie effizient einsetzen oder die Umwelt-
bedingungen in den Kommunen erhalten oder verbessern.

Das Preisgeld stellt RWE, die Kommune wirbt bei ihren
Bürgern für eine Teilnahme an dem Wettbewerb.

EURO-Toilettenschlüssel für Behinderte
Die Gemeinde Merzenich verleiht an ihre Bürger gegen Kaution
den sogenannten Euro-Toilettenschlüssel für Behinderte.
Dieser Euro-Schlüssel für Behindertentoiletten passt an Auto-
bahntoiletten, an Toiletten vieler Städte in Deutschland, in
Österreich, der Schweiz und bereits in einigen weiteren euro-
päischen Ländern. Folgende Voraussetzungen müssen für das
Ausleihen dieser Schlüssel erfüllt sein:
• außergewöhnlich Gehbehinderte (aG) - Rollstuhlfahrer, 
• Stomaträger (ab 50 Prozent),
• blinde Menschen (BL),
• Schwerbehinderte, die hilfsbedürftig sind (H),
• und gegebenenfalls eine Begleitperson (B) brauchen,
• an Multiple Sklerose, Morbus Crohn oder Colitis Ulcerosa

Erkrankte (haben z. T. keinen Ausweis oder 50/60 %, dann
Kopie eines Arztberichtes oder ärztliche Bescheinigung),

• Auf jeden Fall bekommen Behinderte einen Schlüssel,
wenn sie eines der Merkzeichen: aG, B, H oder BL, G und
70 Prozent aufwärts 90 oder 100 Prozent im Schwerbe -
hindertenausweis haben.

Der Schlüssel wird längstens für die Dauer eines Urlaubes
gegen eine Kaution von jeweils 30,00 Euro ausgeliehen. Eine
Weitergabe an nicht berechtigte Personen ist nicht gestattet!
Auskunft erteilt Frau Reichenbächer vom Sozialamt, Tel.
02421 / 399-155

Amtliche Mitteilungen
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines
Monats nach dem ersten Tag seiner öffentlichen Bekannt -
machung Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen

- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -
Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster

schriftlich zu erheben.
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Klageschrift als Klage-
gegner das Land Nordrhein-Westfalen anzugeben ist.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 24.02.2012 (BGBl. I S. 212) wird die sofortige Voll -
ziehung des Flurbereinigungsbeschlusses Nörvenich-Rath
angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen diesen
Beschluss keine aufschiebende Wirkung haben. 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80
Abs. 5 VwGO beantragt werden bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen

- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -
Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster.

Im Auftrag
(LS) gez. Fehres
Ltd. Regierungsvermessungsdirektor

Wasserleitungszweckverband 
der Neffeltalgemeinden

Der Vorsitzende des Betriebsausschusses

Bekanntmachung
Am Montag, den 23. Juli 2012 findet um 17:00 Uhr im Sit-
zungszimmer des Verwaltungs- und Betriebsgebäudes in 52391
Vettweiß, Seelenpfad 1, die 7. Betriebsausschusssitzung statt.
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Sportler der Gemeinde Merzenich 
werden geehrt

Die Gemeinde Merzenich beabsichtigt auch in diesem Jahr
wieder, Sportlerinnen und Sportler, die besondere Leistungen
erbracht haben, zu ehren.  
Aktive Sportler können geehrt werden, wenn 
- sie – unabhängig vom Wohnort – Erfolge als Starter für

einen Merzenicher Sportverein errungen haben,
- sie ihre Erfolge als Starter für einen auswärtigen Sportver-

ein errungen haben, jedoch in der Gemeinde Merzenich
wohnen. 

Maßgebend für eine Ehrung durch die Gemeinde Merzenich
ist, egal ob Einzel- oder Mannschaftssieger, zumindest die
Erringung eines Kreismeistertitels oder der Aufstieg in die 
1. Kreisliga oder höher. 
Ebenfalls werden Leistungen des Schulsports ab Kreismeister-
schaften geehrt. 
Sportler, die eine der oben genannten Voraussetzungen er -
füllen, haben die Möglichkeit, sich bis 20. September 2012
schriftlich beim 
Gemeindesportbund, z. Hd. Herrn Christian Dohmen,
Kölner Straße 11, 52399 Merzenich,
oder auch bei der Gemeindeverwaltung Merzenich 
– Sportamt – zu melden. 

Der Bürgermeister

Harzheim



Eheschließungen
in der Zeit vom 01.06. - 30.06.2012

Familienname, Vorname Wohnort Eheschließungs-
datum

Tanzer, Daniel Merzenich,
Irmen, Katja Daniela Sperberweg 22 09.06.2012
Hamacher, Peter August Merzenich,
Trierscheidt, Melanie Arnoldsweilerweg 5 15.06.2012
Maier, Joachim Walter Merzenich,
Lubaczewski geb. Eismar, An der Elle 5
Barbara Ulrike 15.06.2012
Marx, Manuel Merzenich,
Durst, Steinweg 25
Martina Maria Marliese 22.06.2012
Hambloch, Thomas Merzenich,
Schmitz, Yvonne An der Windmühle 20 b

29.06.2012

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde
in der Zeit vom 21.03.2012 bis 11.07.2012 folgendes ab -
gegeben:
2 Mountainbikes
1 Elektrofahrrad
1 Schlüssel
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln
1 Schlüsselring mit 1 Schlüssel und 1 Anhänger
1 Armband
1 Kindermütze
1 Damensonnenbrille

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 31.07.2012
Dienstag, den 14.08.2012

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 24.07.2012
Dienstag, den 07.08.2012

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 30.07.2012 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 11.08.2012 Morschenich und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 02.08.2012
Donnerstag, den 16.08.2012

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464 /
9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter 
Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende
Ge fäßen (Eimer, Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren
Ge räten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 8 · 20. Juli 2012 · 14. JAHRGANG1144

Nachruf

Im Alter von 78 Jahren ist am 23. Juni 2012

Herr Heinz-Josef Kurth
verstorben.

Der Verstorbene war von September 1984 bis 
September 1993 Mitglied des Rates der Gemeinde
Merzenich. Ebenso arbeitete er von September 1979 bis
September 1993 in den verschiedensten Aus schüssen
der Gemeinde mit.

In der Zeit seiner Ratszugehörigkeit hat sich Herr
Kurth mit persönlichem Engagement den kommuna-
len Aufgaben gewidmet.

Rat und Verwaltung sind dem Verstorbenen zu Dank
verpflichtet.

Die Gemeinde Merzenich wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Merzenich

Harzheim
Bürgermeister

Nachruf
Am 26. Juni 2012 verstarb im Alter von 78 Jahren 

Herr Heinrich Pohl
Gemeindebrandmeister a. D.

Heinrich Pohl war seit 01.06.1953 Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr, Löschgruppe Merzenich. Vor der Kommunalen
Neugliederung war er in der Zeit von 1964 bis 1972 Amts-
brandmeister für die Ortsteile Merzenich, Morschenich,
Golzheim, Girbelsrath, Ellen und Arnoldsweiler. In der neu
geschaffenen Gemeinde Merzenich mit ihren Ortschaften
Merzenich, Morschenich, Golzheim und Girbelsrath über-
nahm Herr Pohl am 20.10.1983 bis zum Eintritt in die 
Ehrenabteilung am 28.01.1994 die Funktion des
Gemeinde brandmeisters der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Merzenich.

Während seiner aktiven Zeit hat sich Herr Pohl mit Hingabe
und persönlichem Engagement den Aufgaben der Freiwilli-
gen Feuerwehr gewidmet. Er hat sich über das normale Maß
hinaus zum Schutz und Wohle der Allgemeinheit eingesetzt.

Wir werden Heinrich Pohl nicht vergessen und sein ver-
dienstvolles Wirken in dankbarer Erinnerung behalten.

Merzenich, im Juli 2012

Für die Gemeinde Merzenich Für die Freiwillige Feuerwehr

HARZHEIM THIELEN
Bürgermeister Leiter der Freiwilligen

Feuerwehr Merzenich



Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Groß -
geräte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben:
ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts-
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Tele-

fone, Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, 

Stereoanlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elek -

trische und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport-
und Freizeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächsten Schadstoffabfuhren sind am 

Donnerstag, den 26.07.2012.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt ein gesetzt:
10.15 Uhr – 11.00 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
11.15 Uhr – 12.15 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
13.15 Uhr – 14.15 Uhr Golzheim

Parkplatz vor der Grundschule
14.45 Uhr – 16.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Außerdem findet am Samstag, den 18.08.2012, von 12.00 Uhr
bis 14.00 Uhr, eine Schadstoffsammlung in Merzenich, 
Schützenplatz/Bahnstraße, statt.
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
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Veranstaltungen im Juli und August 2012
➤ Donnerstag, 28.07., Familienzentrum Bürgerhaus, 

14.45-15.45 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Grundschulalter 

in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder- und 
Teenietreff
Thema: „Wir gestalten Draht-Kleiderbügel“
Kursleitung: Frau Schuster, Tel. 02421/391145
Kursgebühr: Info zu Materialkosten bei Frau Schuster
Anmeldung bei der Kursleitung 7 Werktage vor Kurs -
beginn (max. 10 TN pro Gruppe)

➤ • Eltern-Kind-Treff, 11.00-12.15 Uhr im Bürgerhaus, 
Burgstraße – Start am 28. August 2012
Gemeinsam mit Mama oder Papa spielen, singen, malen
und erste Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen ist das vor-
rangige Ziel der Eltern-Kind-Treffs. Aber auch der Aus-
tausch mit anderen Eltern und die Unterstützung bei
Erziehungs- und Entwicklungsfragen kommen nicht zu
kurz. Eltern, Großeltern aber auch Tageseltern mit ihren
Kindern ab 8-24 Monate sind herzlich eingeladen, an
diesem Angebot teilzunehmen.
Leitung: Elke Simons
Kursdauer: 16x, immer dienstags
Kosten: 35 €, max. 10 Teilnehmer
Anmeldung bei Frau Simons, Tel. 02421/391694

➤ • … Zeit für mich … – Entspannung und Meditation
In Kooperation mit dem TV Girbelsrath am Dienstag,
den 28.08.2012, 11.00-12.00 Uhr
Mit dem Wissen die Kinder sind gut versorgt, sich etwas
Zeit gönnen und dem Körper etwas Gutes tun. Lassen Sie
sich führen – an Orte, wo Sie Kraft tanken können, Ruhe
bekommen und Freude und Leichtigkeit erleben.
Stress los lassen und eine tiefe Entspannung erfahren.
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, großes Hand-
tuch, Decke, kleines Kissen
Kursleitung: Namiah Bauer
Kursort: Maar-Halle Girbelsrath, Maarweg
Kostenateil: 5 €, min. 5 TN, max. 12 TN
Anmeldung bis 3 Werktage vor Kursbeginn bei Frau Pütz
unter Tel.: 02421/931430 oder per Email: familienzen-
trum@gemeinde-merzenich.de

➤ • Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der 
6.-8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, ist Nahrung
für das Kind. „Nahrung, die Liebe ist.“ (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby-
massage und deren verschiedene Massagetechniken,
damit die Massage zu einem Ritual werden kann. Die
Erfahrung der Berührung bildet eine Grundlage für Ver-
trauen und Selbstbewusstsein. Massage gibt dem Kind ein
Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit, fördert Körper-
bewusstsein. Babymassage ist auch Kommunikation und
Bindungsförderung. Wir können feine Reaktionen sehen
und lernen das Baby „zu lesen“. Weitere Positive Effekte
der indischen Babymassage sind die Stärkung des Immun-
systems, Hilfe bei Koliken und Förderung des Schlafes.  
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Windmühle
Kursdauer: 5x60 Minuten, Donnerstag, 16.40-17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch,
Tel. 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybade-



Freitags: 15.30-17.30 Uhr „Ballspiele“ in der Sporthalle der
Grundschule.
Während der Öffnungszeiten könnt Ihr Musik hören, Freunde
treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey u. a. spielen.
Außerdem steht Euch der Computer zum Spielen und Inter-
netsurfen zur Verfügung.
Dienstags wird ab 15.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten: 0,50 €
Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.
Veranstaltungen im Rahmen des Offenen Teenietreffs Juli/
August
Donnerstag, 30.08. Wir batiken T-Shirts. Ein gewaschenes

uni weißes T-Shirt mitbringen. 
Kosten: 1,- € Anmeldung erforderlich!

Der Teenietreff hat ab dem 16.07. geschlossen. Erstes Treffen
nach den Sommerferien ist Donnerstag, 23.08.2012.

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren.
Auskunft erteilen Frau van Esch und Herr Staab, Bürgerhaus,
Telefon 02421/38021. Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute
kennen lernen, kostenlos im Internet surfen, kochen, Billard,
Kicker, Air-Hockey oder Tischtennis spielen. Ihr könnt fern-
sehen, DVD oder Video schauen, Musik hören und noch
vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag und Donnerstag 17.30-21.00 Uhr
Dienstag 17.30-22.00 Uhr (altersübergreifend bis 18:30 Uhr)
Mittwoch und Freitag 17.00-21.00 Uhr
Mobile/Aufsuchende Jugendarbeit
Donnerstags findet ab 17 Uhr die aufsuchende Jugendarbeit
im gesamten Gemeindegebiet statt. Dort habt ihr die 
Möglichkeit in Kontakt mit der mobilen Jugendbetreuerin
Nicole van Esch zu treten. 
In Merzenich bin ich ab 20:15 Uhr zu Fuß unterwegs!
Anlaufstelle Girbelsrath: 18:45 Uhr bis 20:00 Uhr Sportplatz
(mit dem Gemeindemobil)
Anlaufstelle Golzheim: 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Spielplatz am
Sportplatz (mit dem Gemeindemobil)
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der Offenen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau van Esch am Dienstag und Mittwoch von
18 bis 21 Uhr und Freitag von 11 bis 14 sowie von 19 bis 
21 Uhr im Bürgerhaus 02421-38021. Ebenfalls können sie
Frau van Esch unter Mobil 0157-38310546 oder per E Mail
an diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.
Frau van Esch befindet sich vom 23.07. bis 12.08.2012 in
Urlaub. In dieser Zeit findet keine mobile Jugendarbeit
donnerstags statt! In dringenden Fällen wenden sie sich
bitte an die Gemeindeverwaltung Merzenich 02421-3990.
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der
Gesamtschule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in
den Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Sportliche Aktivität für Jugendliche
Ein zusätzliches Sportangebot für Jugendliche findet auf dem
DFB-Feld mit Frau van Esch statt. (bei schönem Wetter, an -
sonsten i. d. Turnhalle d. Gesamtschule Merzenich). Ab 17 Uhr
dürfen 14- und 15-jährige Jugendliche in die altergemischte
Gruppe (11-15 Jahre) hinzukommen. Ab 17:30 Uhr können
dann die Jugendlichen ab 16 Jahren mit dabei sein. Das Sport-
angebot endet um 18:30 Uhr. Das be deutet, dass an diesem
Tag der Jugendtreff im Bürgerhaus erst um 19 Uhr öffnet und
endet zur gewohnten Zeit um 21 Uhr. (In den Schulferien
findet diese Veranstaltung nicht statt.) Dienstags findet 
17.30 - 18.30 Uhr ein altersge mischter Treff (11-15 J.) statt.
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tuch, 1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung
sowie „pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung,
damit sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➤ • Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschafts-
woche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir
während der Schwangerschaft, unter der Geburt und
auch im Alltag mit Kindern brauchen, können wir durch
Yoga lernen, üben, vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsent -
spannung, Atemübungen (Pranayama), körperliche Yoga-
haltungen (Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes
Kissen, decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder
Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Windmühle“
Kurstag: Donnerstag, 17.00-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel. 02421-35379
oder per Email an e-kirsch@arcor.de

Infos und Anmeldung:
➤ Bei Anmeldung Anmeldefristen beachten
➤ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 

• per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
• telefonisch unter Tel. 02421/931430 und in den KiTa`s

des Familienzentrums 
• Anwesenheitslisten in den KiTa `s
• Anmeldeformulare im Programmheft
• Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse
mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt ge-
geben werden können.

➤ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
➤ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➤ Veranstaltungsorte der Angebote sind jeweils dem 

Programmheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im
Internet unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.

➤ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

Kinder- und Offener Jugendtreff 
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021

E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de
Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab 

und Frau van Esch
Kindertreff im Bürgerhaus für Schulkinder ab 6 Jahren

montags und mittwochs 14.30-17.00 Uhr, Auskunft erteilen
Frau Simons u. Frau van Esch, Bürgerhaus, Tel. 02421-38021
Der erste Treff nach den Ferien findet statt am Montag, dem
27.08.2012. Wir starten mit einem Wettspielnachmittag –
Beginn ist um 15.00 Uhr!

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies von 11-13 Jahren
Dienstags, Donnerstags: 14.30-17.30 Uhr
Zusätzlich dienstags von 17.30-18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15 J.)
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Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im 
Bürgerhaus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Koch -
künsten freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie 
Friteuse usw., stehen Euch zur freien Verfügung.
Sonstiges:
Ihr seid mit dem Gesetz in Konflikt gekommen? Hier haben
betroffene Jugendliche und deren Eltern die Möglichkeit sich
zu informieren! 
Jeden 1. Montag im Monat in der Zeit von 18 bis 19 Uhr ist
Manuela Korst von der Jugendgerichtshilfe im Bürgerhaus
Merzenich. Dort steht sie Euch für Fragen und Hilfestellungen
zur Verfügung. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Bei
Rückfragen wenden sie sich an Frau van Esch oder Herrn
Staab im Bürgerhaus.
Samstagsfahrt im August
Am Samstag, den 25.08.2012 fahren wir Schwimmen. Zur
Auswahl steht das Aquana in Würselen oder das Freibad in 
Elsdorf. Abfahrt ist um 10 Uhr ab dem Bürgerhaus, Rückkehr
gegen 18 Uhr. Kosten 3,50 Euro pro Person. Anmeldungen ab
sofort möglich! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Monatsaktionen für den Jugendtreff:
August – Wir fahren am 25.8. bei schönem Wetter ins Freibad
nach Elsdorf! Alternativ bei nicht so schönem Wetter fahren
wir ins Aquana nach Würselen. Abfahrt 10 Uhr. Rückkehr
gegen ca. 17 Uhr. Kosten 3,50 €.
September – Wir fahren am 01.09. ins Aqualand nach Chor-
weiler. Abfahrt 10.30 Uhr, Rückkehr 18.30 Uhr, Kosten 6,50 €.
Oktober – Fahrt ins Tropical Island mit den angemeldeten
Jugendlichen vom 09.10.-12.10.2012!
November – Wir fahren am Samstag, den 17.11. nach Aachen
zu „Disco on Ice! Abfahrt 18.00 Uhr ab Bürgerhaus, Rückkehr
ca. 22.30 Uhr. Kosten 6,00 € pro Person für Fahrt, Eintritt
und Verleih! Anmeldeschluss: 14.11.2012
Dezember – Am Samstag, den 15.12. fahren wir zum Centro
Oberhausen. Dort habt ihr die Möglichkeit ausgiebig shoppen
zu gehen in einer sehr schönen, weihnachtlichen Atmosphäre.
Ebenfalls habt ihr die Gelegenheit, den wunderschönen
Weihnachtsmarkt zu besichtigen. Abfahrt 9:30Uhr, Rückkehr
ca. 19:30 Uhr. Kosten 3,50 €.
Zu allen Veranstaltungen kann sich ab sofort angemeldet
werden. Nähere Informationen können im Bürgerhaus unter
Tel. 02421-38021 bei Nicole van Esch oder Michael Staab
erfragt werden.
DANKE!
Die „Offene Jugendarbeit“
der Gemeinde Merzenich
bedankt  sich herzlich bei den
Stadtwerken Düren für die
finanzielle Unterstützung.
Wir werden diese für ver-
schiedene Projekte in der
gemeindlichen Jugendarbeit
verwenden.
(v. l.: Michael Staab, Nicole van
Esch, Herr Schulz Stadtwerke
Düren)

Wichtige Information
Das Bürgerhaus hat vom 19.07. bis einschl. 12.08. geschlossen.
In dieser Zeit finden keine Treffs im Bürgerhaus statt.
Wir wünschen Euch und euren Familien schöne, erholsame
Ferien! Der 1. Jugendtreff beginnt am 13.08. um 17 Uhr!
Nicole van Esch und Michael Staab!

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Merzenich, Herr Michael Staab, bietet freitags von 10.00 bis
12.00 Uhr Sprechstunden in der Gemeindeverwaltung an.
Die Sprechstunden finden freitags im Rathaus, Parterre im
Fraktionsraum B statt. Herr Staab ist unter Tel. 02421-38021
(montags von 18 bis 20 Uhr), ansonsten am Steinweg 21 unter
Tel. 02421-9949572 zu erreichen. Es läuft auch rund um die
Uhr ein Anruf beantworter. Wenn Sie Ihren Namen und Ihre
Telefon nummer hinterlassen, wird Herr Staab Sie umgehend
zurückrufen. Es besteht auch die Mög lichkeit der Kontaktauf-
nahme per E-Mail: seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de.
Herr Staab ist vom 28.07.-17.08.12 nicht zu erreichen. Frau
Heuft ist während dieser Zeit am Steinweg 21 zu erreichen,
ebenso läuft weiterhin der Anrufbeantworter.

Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. Geplante Aktionen und aktuelle
Termine werden am Steinweg 21 ausgehangen.
Grillfest am 25.08. am Bürgerhaus
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem traditionellen
Grillfest von 15 bis 20 Uhr am Bürgerhaus einladen. Hier
haben Sie die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre mit
Mitgliedern der Freizeitgemeinschaft 55+ ins Gespräch zu
kommen. Auch besteht die Möglichkeit, sich über die ver-
schiedenen Aktionen und Gruppen der Freizeitgemeinschaft
zu informieren. Lassen Sie sich von unseren Grillspezialitäten
und den Kaltgetränken verwöhnen. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt die Liveband The-Magic`s. Alle Gäste sind
herzlich willkommen, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Am Dienstag, den 18.09., machen wir einen Ausflug nach
Bonn. Diese Fahrt erfolgt mit einem Busunternehmen. Die
Fahrtkosten für die Hin- und Rückfahrt betragen 6 €. Die
Abfahrt ist um 9.00 Uhr ab Bahnstraße/Schützenplatz. Wir
bieten in Bonn um 11.00 Uhr eine ca. 2-stündige große Stadt-
rundfahrt in einem Cabrio-Bus mit Stadtführer an. Bitte über-
legen Sie sich daher bei der Anmeldung, ob Sie Interesse an
einer solchen Rundfahrt haben. Wenn genügend Personen an
der Stadtrundfahrt teilnehmen, können wir die Rundfahrt für
ca. 8 € p. P. anbieten (regulär 16 €). Erleben Sie die Highlights
und steinernen Zeitzeugen einer 2000 Jahre alten Stadt 
zwischen wechselvoller Geschichte und guten Zukunftsper-
spektiven. Das Spektrum erstreckt sich von der Römerzeit
über die glanzvolle Barockzeit der Kurfürsten bis hin zur
Hauptstadtära der Bonner Republik. Die geplanten Stationen
sind: Poppelsdorfer Schloss, die gleichnamige Allee, Univer-
sität, die malerische Südstadt, die „Museumsmeile“, UN
Campus und die „Global Player“, z. B. Dt. Telekom, Dt. Post
DHL, Dt. Welle und Bad Godesberg mit seinem Villenviertel.
Es sind noch Restplätze für diesen Ausflug frei! 
Anmeldungen für die Fahrt nach Bonn sind am Steinweg 21
oder während der Sprechstunden im Rathaus möglich.
Das nächste Planungstreffen der Gruppe „Tagestouren“
findet am Donnerstag, den 30.08. um 16.00 Uhr am Stein-
weg 21 statt. Falls Sie Freude am gemeinsamen Planen und
Organisieren haben, kommen Sie einfach an dem Termin
vorbei. Menschen mit neuen Ideen sind herzlich willkommen.
Vorankündigung
Für den Monat November ist die Besichtigung einer Zucker-
fabrik geplant. Den genauen Termin sowie die Anmelde -
möglichkeiten erfahren Sie in den kommenden Amtsblättern.
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Wander- und Radfahrgruppe
Die Gruppe „Aktivitäten draußen“ trifft sich donnerstags
um 10 Uhr am Bürgerhaus im 14-tägigen Wechsel zum Wan-
dern oder Rad fahren. Das nächste Treffen findet am 26.07.
statt. Dann steht Rad fahren auf dem Programm.
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14 bis 17 Uhr ein Spielenach -
mittag am Steinweg 21 statt. Wenn Sie Lust haben mit zu
spielen, kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Skat am Steinweg
Am Donnerstag, den 26.07. findet ab 15.00 Uhr ein Skat-
nachmittag am Steinweg 21 statt. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.
Erzählcafe am Steinweg
Das nächste Erzählcafe findet am Dienstag, den 07.08., von
10 bis 12 Uhr statt. Beim Erzählcafe wird über ein bestimmtes
Thema gesprochen.
Boulespieler/innen gesucht
Am neu erstellten öffentlichen Bouleplatz an der Elle treffen
sich dienstags um 18 Uhr Mitglieder der Freizeitgemein-
schaft 55+, um gemeinsam Boule zu spielen. Wenn auch Sie
Lust haben, am Spiel an der frischen Luft teilzunehmen,
schauen Sie einfach vorbei. Egal, ob Sie alleinstehend oder ein
Paar sind, völlig unerfahren sind oder schon mal Boule ge -
spielt haben. Alle Bürger der Gemeinde Merzenich ab dem 
55. Lebensjahr sind herzlich willkommen. Das nächste Treffen
findet am 24.07. statt, die darauffolgenden Treffen in einem
14-tägigen Rhythmus.
Falls auch Sie Interesse haben, unverbindlich an der Freizeit-
gemeinschaft 55+ mitzuwirken oder wenn Sie nähere Infor-
mationen benötigen, setzen Sie sich bitte mit dem Senioren-
beauftragten der Gemeinde Merzenich, Herrn Michael Staab
in Verbindung. Alle Bürger der Gemeinde Merzenich ab dem 
55. Lebensjahr sind herzlich willkommen.

„ACHTSAM geschenkte Zeit“
Informationsveranstaltung am Mittwoch, den 25.07.12

Die Seniorenarbeit der Gemeinde Merzenich bietet in Koope-
ration mit dem Seniorenhaus-Marienhof Merzenich eine
Informationsveranstaltung an.
ACHTSAM geschenkte Zeit ist eine Initiative der evange -
lischen Gemeinde zu Düren, die sich der Aufgabe widmet,
chronisch und demenziell erkrankte Menschen in ihrem häus-
lichen Bereich ehrenamtlich zu begleiten und pflegende Ange-
hörige zu entlasten. 2007 wurde sie von der Palliative-Care-
Krankenschwester Frau Beate Schuster und der Senior-
 trainerin Frau Lore Istas ins Leben gerufen. 
Aufgrund der Nachfrage möchte ACHTSAM geschenkte
Zeit dieses Angebot auch in die umliegenden Gemeinden des
Kreises ausweiten. Es ist schön zu sehen, dass noch viele ältere
Menschen in ihrem gewohnten Umfeld leben können. Bei
dementiellen Erkrankungen ist ein besonders einfühlsames,
auf die Bedürfnisse des erkrankten Menschen eingehendes
Miteinander wichtig. Speziell hierfür ausgebildete Ehrenamt-
liche besuchen die betroffenen Familien nach Anfrage. Sie
unterstützen die Erkrankten, je nach den Bedürfnissen und
Fähigkeiten, in einer angemessenen Freizeitgestaltung und
verschaffen so den pflegenden Angehörigen etwas Freiraum. 
Für die Begleitung sind Verlässlichkeit, Verschwiegenheit und
Vertrauen das oberste Gebot. Hierfür benötigt ACHTSAM
geschenkte Zeit Menschen, die sich in ihrer Freizeit vor-
stellen können, betroffenen Familien für ca. 2 Stunden pro
Woche etwas Zeit zu schenken. Ab dem 27. September 2012
findet wieder eine zehnwöchige Schulung zur ehrenamtlichen

Be gleiterin/zum ehrenamtlichen Begleiter statt. In den jeweils 
2 Stunden dauernden Veranstaltungen führt der Kurs zu
einem besseren Verstehen der Krankheit und vermittelt
Kenntnisse für ein gelingendes Miteinander. Bei Interesse
finden Sie ihre Ansprechpartnerinnen vor Ort, die gerne 
bereit sind, weitere Informationen zu erteilen:
Niederzier: Seniortrainerin Magdalene Boltersdorf, Tel.
02428-902002
Merzenich: Palliative-Care-Krankenschwester Heike Nath,
Tel. 02421-204101
Der Vortragsabend findet am Mittwoch, den 25.07.2012, um
18.00 Uhr im Seniorenhaus-Marienhof, Burgstrasse 12 in
Merzenich statt und richtet sich an alle interessierten Bürger.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Seniorenausflug nach Remagen
Am Montag, den 18.06. war es soweit. Der gemeinsame Aus-
flug des Frühstücktreffs, der Seniorengruppe Merzenich sowie
der Freizeitgemeinschaft 55+ begann. Fast 100 Senioren/innen
wurden morgens von zwei Reisebussen von Merzenich aus an
den Schiffsanleger nach Bonn gebracht. In Bonn gingen wir an
Bord und fuhren in einer fast 2-stündigen Bootsfahrt den
Rhein hinauf nach Remagen. Die Fahrt führte uns an vielen
Sehenswürdigkeiten vorbei. Das alte Regierungsviertel,
Königs winter, das Siebengebirge mit dem Petersberg und dem
Drachenfells sowie der Rolandsbogen seien hier erwähnt. Zur
Mittagszeit gastierten wir auf einem Restaurantschiff, ehe uns
die Busse nachmittags durch die schöne Landschaft zurück
nach Merzenich brachten. Unser Dank gilt an dieser Stelle den
beiden Helfern des Malteser Hilfsdienstes, die die Fahrt be -
gleiteten. Die Merzenicher Senioren und die Organisatoren
der Fahrt würden sich freuen, wenn auch im nächsten Jahr
eine gemeinschaftliche Fahrt stattfinden würde.

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen sowie
Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden ent-
gegengenommen. 
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Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).
Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich

Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Merzenich

finden regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat, von
14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind unter 02421/399-155 erwünscht.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis oder Reisepass mit.
Deutsche Rentenversicherung Rheinland, 
Goethestr. 4, 52349 Düren, 
Tel. 02421/482-01, Fax 02421/482-1961,
Service-zentrum.dueren@drv-rheinland.de,
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de.

Aus-Flug zum Flugplatz Morschenich
Die Klasse 1/2 e aus Merzenich 
als fliegendes Klassenzimmer

„Was ist das Wichtigste beim Fliegen? Richtig, das Wetter!“ So
begrüßte uns Herr Schmitz vom Aero-Club Morschenich
gleich mit Fragen. Aber leider war das Wetter bei unserem Aus-
flug zum Flugplatz Morschenich am 13. Juni so diesig und reg-
nerisch, dass (fast) alle Flugzeuge in der Halle bleiben mussten. 
Unsere Lehrerin Frau Plinz
hatte uns vorher schon viel
über  Flugplätze und Flug-
zeuge erzählt und deshalb
waren wir sehr  gespannt, wie
das alles in Wirklichkeit funk-
tioniert. Es war alles genau so,
wie Frau Plinz gesagt hatte, aber noch viel aufregender! 
Herr Schmitz hat uns die Flugzeuge und die Geräte gezeigt
und erklärt. Jetzt wissen wir, wie ein Kompass funktioniert
und warum man sich ohne ihn in der Luft nicht zurechtfindet.
Die Flugzeuge in Morschenich haben uns sehr gut gefallen,
besonders der Doppeldecker. Wir durften sogar alle nachein-
ander in ein Flugzeug einsteigen und vorsichtig die Hebel aus-
probieren, mit denen man das Flugzeug steuert. Das war total
spannend, wie sich am Flügel die Ruder rauf und runter
bewegen, wenn man drinnen den Hebel hin und her bewegt.
Herr Schmitz hat uns erklärt, dass viele Wörter beim Fliegen
aus der Seefahrt kommen. Luftschiff, Flughafen und Ruder,
aber auch Bug und Heck sind Wörter aus der Seefahrt, die
auch beim Fliegen benutzt werden. 
Sehr lustig fanden wir die
großen Löcher rechts und
links in den Helmen. Die sind
aber nicht für die Ohren, son-
dern für die Kopfhörer, die
man sich für den Funk auf -
setzen muss. Beim Funken
können sich die Piloten unter-
einander verständigen oder mit dem Mann am Flugplatz 
sprechen. Herr Schmitz hat uns vorgemacht, wie das geht und
wir durften dann zusammen mit Herrn Höhmann richtig
Funken üben.
Weil das Wetter nicht so gut war, konnte Herr Schmitz nur
mit der Mutter von Emilia einen kurzen Rundflug machen.
Das war toll.
Am 25. August 2012, das ist der erste Samstag nach den
großen Ferien, feiert der UL-Aero-Club ein Jubiläum, nämlich
25 Jahre Fliegen am Fluggelände in Morschenich. Weil das am

13. Juni mit dem Fliegen nicht geklappt hat, hat der UL-Aero-
Club uns zu diesem Fest eingeladen. Wir dürfen dann Grill-
würstchen und Eis essen, „Fliegerbier“ trinken (das ist aber nur
Limo) und eine Runde um unsere Schule fliegen, wenn das
Wetter und unsere Eltern es erlauben. Darauf freuen wir uns
schon ganz doll.
Weil es uns am Flugplatz in Mor-
schenich so gut gefallen hat, hat
jeder von uns einen Brief an
Herrn Schmitz ge schrieben in
dem steht, was ihm am besten
gefallen hat. Frau Plinz hat die
Briefe zu einem Büchlein
zusammengeheftet und ihm über-
geben. Sie hat uns gesagt, dass
Herr Schmitz sich über unsere
Briefe mindestens so sehr gefreut
hat, wie wir über den Ausflug.
Das freut uns!
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1/2 e aus Merzenich

Ein voller Erfolg ...
… war das am 23. Juni veranstalte Schulfest der Katholischen
Grundschule Golzheim. Zahlreichen Gästen konnten die
Schülerinnen und Schüler die neuen Kenntnisse zum Thema
„Boden, Magnetismus und Strom“ anhand praxisorientierter
Ergebnisse mit Unterstützung des Schülerlabors des For-
schungszentrum Jülich anschaulich präsentieren. Neben dem
finanziellen Erfolg des Festes, der für die Anschaffung des
neuen Kletterturms von großer  Bedeutung ist, freuten sich die
Kinder einerseits über den enormen Zuspruch der Dorf -
gemeinschaft und andererseits über den Besuch zahlreicher
Vertreter der Ortsvereine und aus der Politik: allen voran 
Bürgermeister Peter Harzheim. Nach einem vorangegangenen
Besuch des Trommelkurses der KGS beim „Golzheimer 
Seniorentreff“ ließen es sich viele „Ü-Sixties“ selbstverständ-
lich nicht nehmen, den Grundschülern auf Ihrem größten 
Jahresfest einen Gegenbesuch bei Kaffee und Kuchen abzu-
statten. Im Gepäck hatten Gerda Hecker und Marita Gemünd
zudem noch satte 250 Euro; gesammelt unter den Teil -
nehmern des Seniorentreffs. Die Kids werden die zweckge-
bundene Spende dankend in Musikinstrumente umwandeln!
Musikclown Gerd Thul, Holzwerkstatt mit Insektenhotel und
Blütenpresse sowie Kinderschminken fanden bei den Kindern
enormen Zuspruch, obwohl einige Sprösslinge zu Beginn des
Festes kritisch dreinschauten, weil es keine „Stempelkarten“
mit anschließendem „Lutscher-Gewinn“ gab. Dank Herrn
Schreier konnte jedoch wieder eifrig auf der Mecklenbur -
gischen Torwand für das „Aktuelle Sportstudio“ trainiert
werden. Der Idee des Ortsvorstehers Johannes Müller ist es zu
verdanken, dass sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen
I. bis IV. in Form eines bunten Händeabdrucks auf einer Holz-
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tafel verewigen durften. Demnächst wird die Tafel Teil einer
Präsentation interessanter, geschichtlicher Ereignisse unseres
Heimatortes gegenüber der Volksbank in Golzheim werden.
„Honna“ Neulen als Vertreterin der Schulpflegschaft sowie
Gerda Weingartz als „gute Seele des Sekretariats“ gilt an dieser
Stelle besonderer Dank für den persönlichen Einsatz sowie für
viele neue Ideen. Schließlich hatten die langjährigen Organi-
satorinnen Claudia Sternowski und Alice Fuhs durch gut orga-
nisierte, zahlreiche Schulfeste enorm vorgelegt. Getreu dem
Motto „Wir halten zusammen“ war jedoch auf alle engagierten
„Alten Hasen“ in der Elternschaft Verlass. Cafeteria, Küchen-
dienst und Grill liefen aufgrund fleißiger, helfender und
backender Hände professionell – echt lecker!
Die langjährige Schulleiterin Johanna Huneke, durch eine
Beinverletzung eigentlich außer Gefecht gesetzt, fand sich in
ungewohnt passiver Rolle wieder. Von „Ihren Pänz“ wurde sie
liebevoll und herzlich begrüßt. In Begleitung Ihres Ehemanns,
Hilfe von Krücken und Rollstuhl meisterte Sie das Fest mit
Bravour. Sie ließ Ihre Schüler trotz Verletzung nicht im Stich
und konnte an diesem Tag voller Stolz anerkennend feststellen,
dass sie sich auf Ihre eingespielte Damenmannschaft, die Leh-
rerinnen der KGS Golzheim namentlich genannt mit Ursula
May, Petra Schubert, Ingrid Schreiner, Gaby Franken, Claudia
Rey, Eva Keller, Dina-Corinna Lange, Anna Lorreck jederzeit
voll und ganz verlassen kann.

Vorlesen sehr gut
Gesamtschule Niederzier/Merzenich schneidet 

beim Vorlesewettbewerb Englisch hervorragend ab

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen der Gesamtschule Niederzier/Merze-
nich: Dominic (6d), Fabian (5e), Jessica (6e) und Erika (5e) mit den
Koordinatoren Sibylle Sprohkamp und Birgit Pokolm.

Mit tollen Platzierungen konnten SchülerInnen der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich beim Vorlesewettbewerb in
Köln-Roden kirchen aufwarten. Nachdem Erika Fuchs und
Fabian Ölmez (beide 5e) sowie Jessica Koschewoi (6e) und
Dominic Stockhausen (6d) in ihren Klassen als beste Leser
gekürt worden waren, hatten sie sich auch im schulinternen

Vergleich behauptet und die ersten Plätze errungen. Dabei
mussten sie zuerst einen bekannten Text in englischer Sprache
lesen, danach einen unbekannten Text. Als Sieger wurden sie
unter anderem damit belohnt, die Schule bei einem regionalen
Wettbewerb zu vertreten, der an der Gesamtschule Köln-
Rodenkirchen durchgeführt wurde. Anfänglich waren Erika,
Fabian, Jessica und Dominic zwar ein wenig aufgeregt, aber
mit einem souveränen Vortrag konnten sie die Jury, die sich
aus Lehrer Innen der vier teilnehmenden Gesamtschulen
zusammensetzte, schließlich überzeugen. Einigkeit herrschte
darüber, dass Erika im Jahrgang 5 am besten gelesen hatte und
somit stolz den ersten Preis entgegennehmen durfte. Auch im
Jahrgang 6 gehörte ein Schüler der Gesamtschule zu den
besten und so durfte Dominic sich über einen 3. Platz freuen.
„Insgesamt haben unsere SchülerInnen unsere Schule gut ver-
treten“, freute sich Lehrerin Birgit Pokolm, die gemeinsam mit
Sybille Sprokamp den Vorlesewettbewerb koordiniert hatte.

Ein weiterer Pausenraum 
Kreativ-AG gestaltet Billard- und Kickerraum 

an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Auf eigene Faust haben SchülerInnen und LehrerInnen der
Ab teilung I der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ihr An -
gebot in der Mittagspause erweitert. Mit vielen fleißigen
Händen gelang es der Kreativ-AG des Jahrgangs 6 unter 
Leitung von Marion Bothe, einen Billard- und Kicker-Raum
zu gestalten, der in Zukunft von den SchülerInnen genutzt
werden kann. Zuerst wurde der Kellerraum neu gestrichen,
um eine angenehme Atmosphäre zu schaffen. Im Folgenden
wurde Zubehör für den Billardtisch gekauft, damit die AG
einen Spieltisch erstellen konnte. „Außerdem haben wir den
Kickertisch auf Vordermann gebracht“, beschreibt Marion
Bothe die Arbeit der AG, die von der stellvertretenden Bürger -
meisterin Merzenichs, Renate Schwarz, finanziell unter stützt
wurde. Das gemeinsame Engagement hat sich bezahlt ge -
macht: Der neue Raum wirkt einladend und wird sicherlich in
Zukunft viele SchülerInnen anlocken, sich in der Mittagspause
hieraufzuhalten: „Wir freuen uns ein weiteres Angebot für die
Mittagspause geschaffen zu haben“, meint Marion Bothe. 

Sozialpädagogin Andrea Beck, AG-Leiterin Marion Bothe und Ab teilungs -
leiterin Maria Willms freuen sich über den neuen Spieleraum, der den
SchülerInnen in der Mittagspause weitere Möglichkeiten eröffnet.

Alles in Bewegung
Sportfest der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

verläuft harmonisch
Am Ende entwickeln die Tutoren noch einmal besonderen
Ehrgeiz – beim Überprüfen der Sieger- und Ehrenurkunden
der einzelnen Klassen zeigte sich bei einigen Kollegen doch
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großer Stolz über die erzielten Ergebnisse beim diesjährigen
Sportfest der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. 
Während der vorherigen Stunden standen aber faires Mitein-
ander und Spaß an der sportlichen Bewegung im Vordergrund
des Sportfestes, das auch in diesem Jahr bei besten Bedingun-
gen auf der gut präparierten Sportanlage des DJK Löwe Ham-
bach durchgeführt wurde. Koordiniert von den Sportlehrern
der Schule unter der Leitung von Norbert Waldbröl hatten alle
SchülerInnen den klassischen Dreikampf Lauf-Weitsprung-
Ballwurf (Kugelstoßen) zu leisten. Die Weiten und Zeiten
wurden akribisch von SchülerInnen des Jahrgangs 12 notiert,
die an den einzelnen Stationen für reibungslose Abläufe sorg-
ten. Mancher Schüler war mit seinem Ergebnis nicht immer
zufrieden. Tipps der Tutoren und Sportlehrer sorgten aber
beim Weitsprung oder beim Kugelstoßen oft noch für ein paar
Zentimeter mehr.  

Gute Haltungsnoten für Kevin Beim Kugelstoßen war vor allem
(Jg.11) beim Sprint Technik gefragt.

Neben den Wettkämpfen bot das Sportfest aber auch Zeit für
Ballspiele auf dem gut gepflegten Rasen, eine ideale Betätigung
für viele Gruppen von Jahrgänge 5 bis 11. Selbstverständlich
nutzten auch viele SchülerInnen und Lehrer die Zeit, um ein
resümierendes Gespräch über das fast abgelaufene Schuljahr
zu führen oder entspannt einfach nur ein bisschen zu plau-
dern. „Das Sportfest verläuft schon seit Jahren immer in har-
monischer Atmosphäre“, meint Norbert Waldbröl.

Alles spurtet.

Zwei ausgezeichnete Plätze 
auf Schloss Heimbach 

Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
im James-Rizzi-Fieber

Der amerikanische Künstler Jams Rizzi plante Ende 2011 eine
Ausstellung in Schloss Heimbach. Leider erkrankte der Künst-
ler und verstarb im Dezember des vorigen Jahres. Nun fand zu
seinen Ehren eine Gedenkausstellung statt, die von mehr als
14000 Menschen besucht wurde. 

Im Rahmen dieser Ausstellung fand auch ein Kunstwettbe-
werb statt, an dem SchülerInnen aus 59 Schulen des Umkrei-
ses teilnahmen. Wichtig war dem Künstler dabei, dass aus-
schließlich klassen- oder kursweise gearbeitet wurde, um den
Teamgeist zu stärken. Die Kunstlehrerin Gaby Rahier von der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich hörte auch von diesem
Wettbewerb und begann sofort, den Künstler in ihrem Unter-
richt zu thematisieren. Da sie Rizzi selber kennen gelernt
hatte, gelang es ihr leicht, die Schüler Innen für den Pop-Art
Künstler zu be geistern, der Funke sprang schnell über. Meh-
rere Klassen entwickelten raffinierte Kunstwerke, und mit zwei
Klassen nahmen Gaby Rahier und ihre Kollegin Annette Kux-
Bergsch an dem Wettbewerb teil. Die Ergebnisse waren sehr
erfreulich: Die Klasse 6e mit Lehrerin Gaby Rahier gewann
den 2. Preis in der Kategorie „Weiterführende Schulen“. Für
die Kunstkonzeption „The sunny funny hospital“ gewann die
Klasse 6d unter Leitung von Annette Kux-Bergsch den
Sonderpreis Kreativität. Entsprechend zufrieden waren Schü-
lerInnen und LehrerInnen, die von Landrat Wolfgang Spelt-
hahn ein großes Lob erhielten: „Viele Zuschauer haben nicht
durchschaut, dass das keine Originalwerke des Künstlers sind!“

Galant ans Ziel gelangt
Temporeiche Entlassfeier 

an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Gute Redner wissen, dass an wichtigen Tagen nur in der Kürze
die Würze liegen kann. Und da das Viertelfinale Deutschland-
Griechenland zeitlich in unmittelbarer Nähe zur 10er-Entlass-
feier der Gesamtschule Niederzier/Merzenich stand, hielten
sich auch alle Laudatoren an dieses ungeschriebene Gesetz,
was zu einer relativ kurzen, aber dafür umso temporeicheren
und gelungenen Abschlussfeier führte.
Unter dem Motto „Galant zum Abschluss“ hatten die Entlass-
schüler nicht nur die Aula in Niederzier, sondern vor allem
sich in Schale geworfen und für ein tolles Ambiente gesorgt.
Über 600 Besucher bevölkerten die „ausverkaufte“ Aula, 
darunter der Vorsitzende des Schulverbandes Niederzier/
Merzenich, Bürgermeister Hermann Heuser, und die Vor -
sitzende der Verbandsversammlung, Dr. Maria Schoeller,
sowie zahl reiche weitere Ehrengäste.  
Durch das abwechslungsreiche Programm führten die Entlass-
schüler Sven Blumenthal, Verena Greuel und Denise Ilbertz,
die die Beiträge mit einer großen Souveränität und feinem
Humor anmoderierten. Neben den Redebeiträgen sorgten
Jasmin Rudolph und Michelle Mrozek mit zwei tollen Tanz-
beiträgen für Stimmung, während der Englischkurs von Ute
Fütterer den „Lazy-Song“ von Bruno Mars gekonnt lässig
darbot. Schulleiter Hermann-Josef Gerhards gratulierte dem
15. Entlassjahrgang zu den erbrachten Leistungen ebenso wie
Bürgermeister Hermann Heuser. Beide unterstrichen, dass der
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Arbeitsmarkt gute Kräfte mit individuellen Fähigkeiten sehn-
lich erwartet. Der neue Pflegschaftsvorsitzende, Kurt Hasse,
riet den SchülerInnen, ihren eigenen Weg zu gehen, aber auf
die Wegweiser zu achten. Schülersprecherin Tanja Schepanski
schließlich wünschte den AbgängerInnen einen „galanten
Start in die Zukunft“. Besonders geehrt wurden die besten
Abschlüsse, die in diesem Jahr Jan Weber (Sekundarabschuss),
Linda Kilas (Mittlerer Bildungs abschluss) und Silke Freigang
(Mittelerer Bildungsabschluss mit Qualifikation) erreichten.
Für besonders großes, außerschulisches Engagement wurden
Sven Blumenthal und Peter Pier gekürt.

Peter Pier und Sven Blumenthal Linda Kilas, Jan Weber und Silke 
erhielten den Hartmut-Nimmer- Freigang wurden für die besten
richter-Preis für besondere außer- Abschlüsse im Jahrgang geehrt.
schulische Leistungen.

Donnernden Applaus erhielten schließlich die TutorInnen des
Jahrgangs, die mit einer Adaption des Liedes „Die Welt retten“
von Tim Benzko die Tücken des Schullalltags musikalisch und
inhaltlich perfekt in 4 Minuten auf den Punkt brachten. Im
Anschluss betonte der neue Abteilungsleiter, Ulli Flohr, die
positive Arbeitsatmosphäre an der Schule, bevor die 134
Abgänger ihre Zeugnisse erhielten. Ein Sektempfang mit klei-
nen Köstlichkeiten der Hauswirtschaftsgruppe unter der Lei-
tung von Christiane Pessies beendete die schwungvolle
Abschlussfeier. Die Nationalmannschaft konnte das Tempo
am Abend erfreulicherweise halten.

Die TutorInnen des Jahrgangs Klasse 10 A

Klasse 10 B Klasse 10 C

Klasse 10 D Klasse 10 E

Die Folgen des Nichts
Literaturkurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

setzt Jugendbuch in beeindruckender Weise um
„Nichts“- für den Schüler Pierre Antons ist dies die Quintes-
senz seiner Überlegungen zu den sinnvollen Betätigungen des

Lebens. Mit dieser provokanten Haltung muss er in seiner
Klasse für Wirbel sorgen. Was als philosophische Grundfrage
beginnt, entwickelt sich im Laufe des Theaterstücks „Nichts“
zu einer handfesten Auseinandersetzung zwischen Schülern
mit dramatischen Folgen. Der Literaturkurs 12 der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich hat unter Leitung von Kurslehrer
Thomas Metz diesen Konflikt an zwei Abenden mit großer
Präsenz und beeindruckenden Bildern vor vielen Gästen in der
Aula des Schulgebäudes Niederzier präsentiert. Die Vehemenz,
mit der die Jugendlichen dieses Stück um Sinn und Bedeutung
auf die Bühne brachten, begeisterte die Zuschauer – trotz
mancher ergreifender Momente. Pierre Antons (gespielt von
Stefan Götz) provoziert seine Mitschüler mit seinem Nihi-
lismus nämlich derart, dass gewalttätige Re aktionen die Kon-
sequenz sind. In der Folge versuchen die Mitschüler allen
voran Sophie (Frauke Matzerath) dem sinn entleerten Credo
Pierres Werte entgegenzusetzen - und häufen einen Turm der
Bedeutung auf. Auf diesem Turm werden mit der Zeit immer
merkwürdigere Sinnbilder für Bedeutung aufgetragen, die in
einem verstorbenen Ge schwisterkind und der Vergewaltigung
von Sophie gipfeln. „Gerade diese radikale Umsetzung des
preisgekrönten Jugendbuches macht die Qualität des Stückes
aus“, meint Kurslehrer Thomas Metz. Diese Radikalität zieht
sich bis zum Schluss durch. Dann wird der Turm der Be -
deutung von einem New Yorker Museum für eine immense
Summe aufgekauft. Pierre Antons abschätziger Kommentar zu
diesem Verkauf führt schließlich zu seinem Tod. 

Das Publikum war vor allem von den schauspielerischen 
Leistungen aller SchülerInnen begeistert. „Die Art, wie die
Akteure diesen Konflikt umgesetzt haben, war sehr be -
wegend“, meinte beispielsweise Lehrer Marcel Lautwein. Das
emotional aufwühlende Stück wurde an beiden Abenden mit
großem Applaus belohnt. Ein Erfolg für die Schüler, die stolz
auf das Geleistete waren: „Die Erfahrungen auf der Bühne
haben uns viel gebracht“, meinten Frauke und Stefan überein-
stimmend.

Den Bildungsdschungel 
erfolgreich verlassen

12. Abiturfeier an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Der gelungene Überlebenskampf im modernen Bildungs -
dschungel war Anlass und Thema der diesjährigen Abiturfeier
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an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. Zum 12. Mal
wurde an der Gesamtschule das Abiturzeugnis an SchülerIn-
nen ausgehändigt, in diesem Jahr an Abiturientinnen aus
Niederzier, Merzenich, Düren, Jülich, Titz, Alden hoven und
Nörvenich. Unter den Augen der Bürgermeister Heuser
(Niederzier), Franzen (Titz), der Vorsitzenden der Verbands-
versammlung, Frau Dr. Schöller, und weiteren Ehrengästen
wurde die Verleihung der Zeugnisse wie gewohnt im Rahmen
einer abwechslungsreichen und würdigen Feier vollzogen.
Die Laudatoren stellten in ihren Reden die Freude über die
Leistungen der SchülerInnen heraus. Schulleiter Hermann-
Josef Gerhards betonte aber auch die „besondere Verantwor-
tung für die Gesellschaft“, die die Schüler tragen. Der Vorsit-
zende der Verbandsversammlung, Hermann Heuser, wünschte
den Abgängern den bestmöglichen Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, Abteilungsleiterin Sabine Mehrhoff genügend
Zeit für ein selbst bestimmtes Leben. 

Die Abiturienten der Gesamtschule Die Tutoren begeisterten mit ihrer 
Niederzier/Merzenich 2012. szenischen Darstellung.

Zwischen den Redebeiträgen wurde das Publikum mit musi-
kalischen und künstlerischen Vorträgen unterhalten. Der
Chor der Jahrgänge 11 und 12 verabschiedete die 13er mit drei
Liedern. Daneben glänzte Abiturient Christopher Grouven an
der Slackline und die Breakdancer Andreas Taranucha und
Robin Mertens mit ihrer schwungvollen Darbietung. Tutor
Marco Cotza griff gekonnt zur Gitarre, die gute Stimmung bei
seinem Song Zuppa Romana wurde aber jäh unterbrochen, als
er das Endergebnis Deutschland-Italien in den Liedtext ein-
fließen ließ.
Auch das Motto des Jahrgangs „Abiteuer Survival – 13 Jahre
ausgesetzt im Bildungsdschungel“ wurde mehrfach aufgenom-
men. So ging Schülersprecherin Tanja Schepanski ironisch auf
die ständigen Bildungsreformen der letzten Jahre mit ihren
„abrupten Richtungsänderungen“ ein und verwies auf die
Wichtigkeit der „Punkte sammelkarte“ für das Zentralabitur. 

Mit dem Hartmut Nimmerrichter- Die drei besten Abschlüsse er-
Preis wurden Matthias Gaspers, zielten Benedikt Heinen, Wiebke 
Max Greven, Katrin Müller und Sadowski und Fabian Dohmen.
Tanja Schepanski ausgezeichnet

Wie in jedem Jahr wurden auch die SchülerInnen mit dem
besten Abschluss geehrt: Fabian Dohmen, Wiebke Sadowski
und Benedikt Heinen erhielten Sachpreise für ihre hervorra-
genden Ergebnisse. Für besonderes außerunterrichtliches
Engagement wurden Matthias Gasper, Katrin Müller, Max
Greven und Tanja Schepanski mit dem Hartmut-Nimmer-
richter-Preis prämiert. Drei der genannten Preisträger, 
Matthias Gaspers und Max Greven und Wiebke Sadowski,
führten übrigens durch das Programm.
Künstlerischer Höhepunkt der Feier war der Tutorenbeitrag,
in dem Ute Fütterer, Marco Cotza und Thomas Metz die
Dschungelspezies der Abiturienten wissenschaftlich und sehr
humorvoll unter die Lupe nahmen. Mit der feierlichen Zeug-

nisausgabe endete der offizielle Teil, bevor ein gemeinsames
Essen noch Raum für viele Gespräche bot und eine gelungene
Abiturfeier gemütlich ausklingen ließ.

Bürgewaldschule
Fair mobil

Schüler und Schülerinnen der Bürgewaldschule nahmen an
einem Projekt der Kolpingjugend DV Aachen teil. 
Die Kinder und Jugendlichen wurden dabei von zwei ge -
schulten Mit arbeiterinnen über das Thema „Wasser als 
knapper Rohstoff“ informiert. Dabei schlüpften sie in die
Rollen von Fabri kanten, Hühnerfarmen und einer Familie, die
alle den gleichen Fluss für unterschiedliche Zwecke nutzen
möchten und lernten so, das sauberes Wasser nicht überall auf
der Welt selbst verständlich ist. 
Die Erfahrungen wurden anschließend aus getauscht und die
Schüler und Schülerinnen damit auf die vielfältigen Möglich-
keiten des Wassersparens aufmerksam gemacht.

Rizzi-Ausstellung
Schüler und Schülerinnen der Bürgewaldschule besuchten am
Donnerstag, den 14. Juni 2012 die Rizzi Ausstellung in 
Heimbach. 
Mit einer einstündigen Führung wurden den Kindern Bilder,
Arbeitsweise und Lebensfreude des Künstlers James Rizzi
näher gebracht. Dabei hatten sie Gelegenheit Fragen zu stellen
und sich die vielfältigen Arbeiten anzuschauen. Schon zuvor
wurde das Thema im Kunstunterricht aufgegriffen und man
konnte die Erkenntnisse durch den Besuch der Aus stellung
vertiefen.

Die Bürgewaldschule läuft für Kinder in Not
Die Bürgewaldschule nahm am 22. Juni 2012 am Peter-
Paul-Sponsorenlauf in der Arena des DTV Düren teil. 
Schüler, Lehrer und Freunde der Bürgewaldschule drehten 
mit Spaß in unterschiedlichem Tempo über 2 Stunden 
ihre Runden. Dabei erreichte Mario aus Oberzier mit 40 
ge laufenen Runden den Rekord unter den ‚Bürgewald’lern’.
Am Ende stand die einhellige Meinung fest: „Das wird im
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Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband (02424) 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Stadtwerke Düren GmbH (02421) 126-111
Arnoldsweilerstr. 60, 52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG (02421) 47-000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren

Telefon-Seelsorge (0800) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1203
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2596

Ende amtlicher Teil

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 17. August 2012.

Mitteilungen sind 
bis Donnerstag, den 9. August 2012, 10.00 Uhr, 

per Email an 
buergermeister@gemeinde-merzenich.de 

einzureichen.

nächsten Jahr mit mehr Training wiederholt!“
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste für die Kath. Grundschulen nach Vereinbarung.

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17.00 bis 18.00 Uhr und
sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich

führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden.
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des Kirchen -
chores sind dienstags 20.00-21.30 Uhr im Pfarrjugendheim Merze-
nich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“
sind mittwochs, 20.00-21.30 Uhr ebenfalls im Pfarrjugendheim.
Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Caritas-Haussammlung in Morschenich und Golzheim
Die Pfarrgemeinderäte der Pfarren St. Lambertus Morschenich und
St. Gregorius Golzheim hatte sich in diesem Jahr entschlossen, nicht
die Caritas „Wintersammlung“ sondern die „Sommersammlung“
durchzuführen. Mitglieder aus den Gremien klingelten an Ihre
Haustür und baten um Ihre Spende für caritative Aufgaben der Pfarr-
gemeinden. Der Erlös aus der Sammlung dient ausschließlich
caritativen Aufgaben innerhalb der jeweiligen Ortsgemeinde. Die
Haussammlung erbrachte in diesem Jahr einen Ertrag von 521,50 €
(Morschenich) und 914,50 € (Golzheim). Allen Spendern und
Sammlern einen herzlichen Dank.
Fahrt der Morschenicher und Girbelsrather Senioren an die Mosel
Die Pfarrgemeinde St. Lambertus Morschenich und die Pfarrge-
meinde St. Amandus Girbelsrath möchten in diesem Jahr eine
gemeinsame Seniorenfahrt an die Mosel unternehmen. Diese findet
am Mittwoch, 1. August statt. Abfahren wollen wir um 9.00 Uhr
am Parkplatz an der Kirche in Morschenich. Von dort aus geht es
nach Ediger-Eller an die Mosel. Nach Erkundung des Ortes und dem
Mittagessen fahren wir weiter nach Cochem. Hier bietet sich die
Gelegenheit zum Spaziergang und Kaffee und Kuchen. Die Rück -
ankunft in Morschenich ist für ca. 20.00 Uhr geplant. Anmeldung
bitte bei Frau B. Pampel in Morschenich (02275/1842) oder im
Pfarrbüro in Merzenich (02421/33770).
Kevelaerwallfahrt 30. August 2012
Am Donnerstag, dem 30. August wollen wir unsere jährliche
gemeinsame Kevelaerwallfahrt aller vier Pfarrgemeinden durch -
führen. Dazu werden wir an diesem Tag um 8.00 Uhr starten. Die
Busse der Firma Schumacher, Düren stehen in Merzenich in der

Bestattungen
Conrads-Schmitz
Grüner Weg 27 · 52382 Oberzier
Telefon (0 24 28) 90 12 55

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Überführungen, Dekorationen der
Trauerhalle. Erledigung aller Formalitäten, eigener Trauerdruck.
Auf Ihren Wunsch besuchen wir Sie im Trauerhaus.
Wir sind Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand Aktiengesellschaft



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 8 · 20. Juli 2012 · 14. JAHRGANG2266

Burgstraße (am Bürgerhaus) zur Abfahrt bereit. In Golzheim, 
Girbelsrath und Morschenich ist die Abfahrt jeweils ab der Kirche.
Zu den Programmpunkten in Kevelaer gehören die gemeinsame Hl.
Messe (ca. 10.00 Uhr), der Kreuzweg (13.30 Uhr) und die Marien-
andacht (Beichtkapelle) mit Verabschiedung an der Gnadenkapelle
(17.00 Uhr). Gelegenheit zur privaten Gestaltung des Tages in Keve-
laer ist gegeben. Zur Rückfahrt treffen wir uns am Busplatz (an der
Polizei) in Kevelaer gegen 17.45 Uhr. Die Anmeldung ist ab sofort in
Merzenich im Pfarrbüro, in Golzheim bei Frau Klein, in Girbelsrath
bei Frau Kruth und in Morschenich bei Frau Pampel möglich. Der
Unkostenbeitrag beträgt 14,00 EURO (Kinder 7,00 EURO).

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr

Neu ! Neu ! Neu !
Frühstückstreff für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr
Beginn nach den Sommerferien: dienstags 9.15-10.45 Uhr
Kontakt: Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201.

Allgemeiner Hinweis: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit -
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich
bitte an das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Tel. 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Nachruf

Am 23.06.2012 verstarb im Alter von 78 Jahren

Heinz-Josef Kurth

Der Verstorbene war über lange Jahre Mitglied in der
Arbeiterwohlfahrt Merzenich und der Sozialdemokra-
tischen Partei Deutschlands. Für die SPD Merzenich
war er von 1979 bis 1993 kommunalpolitisch tätig,
zunächst als sachkundiger Bürger und später als Rats -
mitglied. In der Arbeiterwohlfahrt Merzenich war er
bis zu seinem Tod noch als Vorstandsmitglied aktiv.
Heinz-Josef Kurth war es immer ein besonderes An -
liegen, sich vorbehaltlos für die sozialen Belange seiner
Mitmenschen zu engagieren und sich zu deren Wohl-
ergehen mit Rat und Tat einzusetzen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

AWO Ortsverein SPD Ortsverein
Merzenich Merzenich

Bernd Pütz Wilfried Gooßens
(Vorsitzender) (Vorsitzender)
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Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2012
Donnerstag, 02. August 2012
19.00 Uhr, Musik im Gottesdienst, Ökum. Gottesdienst mit der
Evangelischen Kantorei Düren, Leitung: Stefan Iseke, St. Anna, Düren
Freitag, 03. August 2012
FC Rhenania Girbelsrath
19.00 Uhr, Grillabend auf der Sportanlage Girbelsrath
Samstag, 04. August bis Sonntag, 12. August 2012
SV Morschenich 1925 e. V. - Sportwoche
Samstag, 11. August 2012
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. 
ab 18.00 Uhr, Grillfest der Prinzengarde im Pfarrgarten
Samstag, 18. August 2012 
„Rock in the Park“
Open-Air Konzert im Naherholungsgebiet Merzenich, Steinweg
Sonntag, 19. August 2012
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim - Mitglieder- und
Familienfahrt zum Wein- und Hoffest Antwerpen Bonn-Hersel,
Abfahrt 10.30 Uhr Kirche Golzheim, Rückfahrt 17.00 Uhr
Dienstag, 21. August bis Sonntag, 26. August 2012
SC Merzenich 1919 e. V. 
Sportwoche des SC Merzenich 1919 e. V. 
Samstag, 25. August 2012 
UL-Aero-Club Morschenich e.V. ab 10:00 Uhr, 
Vereinsfest "25 Jahre UL-Fliegen in Morschenich"
Kath. Kirchengemeinde St. Amandus in Girbelsrath
18.00 Uhr, Gartenfest der auf dem Platz neben dem Pfarrhaus 
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Pokalschießen
Freitag, 31. August 2012 
Billard Sport Club Girbelsrath 
19.30 Uhr, Festkommers 50 Jahre Billlardsportclub Girbelsrath 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim 
- 19.30 Uhr, Mitgliederversammlung Ulmenstube 
Samstag, 01. September 2012
Billardsportclub Girbelsrath - 20.00 Uhr, Jubiläumsfeier 
Bosse Jonge ́ 85 - ab 16.00 Uhr, Familientag der Bosse Jonge auf dem
Sportplatz Merzenich (nicht öffentlich)
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim 
III. Botteramstour, Treff 14.30 Uhr, Start 15.00 Uhr, anschl. ge -
mütliches Beisammensein auf dem Sportplatz Golzheim

Sonntag, 02. September 2012
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 
Pfarrfest rund um die Kirche 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich - 11-18 Uhr, Verkaufs -
ausstellung: „Ölmalerei“ im Heimat museum Merzenich
Billardsportclub Girbelsrath - 11.00 Uhr, Kreissiegerfest 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich - 16-18 Uhr, Kunstaus-
stellung im Wasserturm (Christiane Schmidt), Eröffnung/Vernissage
Freitag, den 07. September 2012
Merzenich Event e. V. - 20.00 Uhr 9. Lesung mit Horst Janson in
der „Alten Kirche“ Merzenich
Samstag, 08. September 2012
CDU-Gemeindeverband Merzenich - ab 9 Uhr, Kindersachentrödel -
markt auf dem Vorplatz des Merzenicher Bürgerhauses am Linden-
platz, keine Standgebühr, Kontakt: G.Schmitz@cdu-merzenich.de 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich 
16-18 Uhr, Kunstausstellung im Wasserturm (Christiane Schmidt)
Sonntag, 09. September 2012
Geschichts- und Heimatverein Merzenich - 11-18 Uhr, Verkaufs -
ausstellung: „Ölmalerei“ im Heimatmuseum 
Verein Kultur und Denkmal Merzenich 
11-18 Uhr, Kunstausstellung im Wasserturm (Christiane Schmidt)
Mittwoch, 12. September 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Samstag, 15. September 2012
Spielgemeinschaft Eschweiler ü . F. – Girbelsrath - 15.00 Uhr, 
Saisoneröffnung der Jugendabteilung auf dem Sportplatz Girbelsrath
Montag, 24. Sept. bis Mittwoch, 26. September
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim - 18.00 Uhr bis
21.00 Uhr, Bürgerpokalschießen in der Schützenhalle Golzheim
Montag, 24. Sept. bis Freitag, 28. September
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen
Samstag, 29. September 2012
Kindersachenbörse in der Golzheimer Schützenhalle
Samstag, 29. Sept. bis Sonntag, 30. September
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11.00-18.00 Uhr, Herbstmarkt im Heimatmuseum Merzenich 
Sonntag, 30. September 2012
Interessengemeinschaft Golzheim aktiv e. V.
Einsendeschluss des Fotowettbewerbs „Rund um Golzheim“ für alle
Golzheimer Kinder und Jugendliche 

Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel
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Dienstag, den 02. Oktober 2012
Förderverein Brauchtum und Kultur Merzenich e. V.
19.00 Uhr SWD-Oldieabend auf dem Bürgerhausplatz Merzenich
Mittwoch, 03. Oktober 2012 
Geschichts- und Heimatverein Merzenich 
11.00-18.00 Uhr, Herbstmarkt im Heimatmuseum Merzenich
Merzenich Event e. V. - ab 11.00 Uhr 10. Merzenicher Gemeinde-
fest im Ortskern von Merzenich
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim 
ab 10.00 Uhr, Siegerehrung des Bürgerpokalschießens in der
Schützen halle mit großem Frühstück
Montag, 08. Oktober bis Mittwoch, 10. Oktober
Fußballcamp der Dürener Fußballschule mit der Jugendabteilung
der SG Eschweiler ü. F. - Girbelsrath auf der Sportanlage Girbelsrath
Mittwoch, 10. Oktober 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Samstag, 13. Oktober 2012
14.00-18.00 Uhr, Landesvogelschau Niederrhein-Grenzland 2012 in
der Weinberg-Halle 
Sonntag, 14. Oktober 2012 
10.00-17.00 Uhr, Landesvogelschau Niederrhein-Grenzland 2012 in
der Weinberg-Halle
Verein Kultur und Denkmal Merzenich
16.00-18.00 Uhr, Kunstaus stellung im Wasserturm (Ilse Heller),
Eröffnung/Vernissage
Donnerstag, 18. Oktober bis Samstag, 20. Oktober
SC Merzenich 1919 e. V.
3-tätiges Fußballcamp auf der Sport anlage des SC Merzenich, durch-
geführt von „Kastes Fußballschule“; Anmeldungen bitte an den
Jugendleiter Achim Parting unter achim_parting@web.de oder unter
info@thomas-kastenmaier.de
Samstag, 20. Oktober 2012
Verein Kultur und Denkmal Merzenich
16-18 Uhr, Kunstaus stellung im Wasserturm (Ilse Heller)
Bosse Jonge ´85 
Ahrtour, Abfahrt: 13.30 Uhr bei „Kicki“
AWO Merzenich - ab 17.00 Uhr, Oktoberfest für Seniorinnen und
Senioren in der Gaststätte „Bei Kicki“, Steinweg 

Gemeinde Merzenich 
18.00 Uhr, Herbstkonzert in der Weinberg-Halle Merzenich mit
dem Männergesangsverein Voith u. a. 
Sonntag, 21. Oktober 2012
Verein Kultur und Denkmal Merzenich
11-18 Uhr, Kunstaus stellung im Wasserturm (Ilse Heller)
Freitag, 26. Oktober  2012
Facebook-Workshop in der Golzheimer Grundschule
SC Merzenich – Tennisabteilung – 
18.00 Uhr, Saisonabschlussparty im Clubhaus
Samstag, 27. Oktober 2012
1. FC Köln Fan-Club - Bierabend in der Weinberg-Halle
Samstag, 03. November 2012
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich 
14.00 Uhr, Poolplatz Herbstwanderung
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim - Große Inthronisations- und
Kostümsitzung in der Schützenhalle Golzheim
Freitag, 09. November 2012
18.00 Uhr, Martinsumzug Morschenich
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich
19.00 Uhr, Große Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation, Fest-
zelt auf dem Schützen platz, Bahnstraße, Einlass 18.00 Uhr, Vor -
programm: 18.30 Uhr
Samstag, 10. November 2012
Merzenich Event e. V. - 20.00 Uhr Konzert GAW Big Band feat.
RWE Power Band in der Weinberghalle Merzenich
Sonntag, 11. November 2012
10.00 bis 16.00 Uhr Büchermarkt im Bürgerhaus am Lindenplatz 
Kontakt: Frau Schwarz, Telefon: 02421/394016, oder Frau Jöhnk-
Schmidt, Telefon: 02421/407053
Montag, 12. November 2012
17.45 Uhr, Treffen zum St. Martinsumzug in der Pfarrkirche 
Girbelsrath, anschließend Lichterfest vor dem Pfarrheim
Mittwoch, 14. November 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016
Freitag, den 16. November 2012
Golzheimer Spiele-Nachmittag für Kinder und Spiele-Abend für
Erwachsene und Senioren
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Samstag, 17. November 2012
18.45 Uhr, Gefallenenehrung Morschenich
Sonntag, 18. November 2012
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Merzenich 
11.30 Uhr, Weckmannschießen
Samstag, 24. und Sonntag, 25. November 2012
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Advents- und Weih nachtsbasar mit Cafeteria und Buchausstellung
im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 29. November 2012
Weinbergschnecken - Theateraufführung in der Weinberg-Halle für
Schulen und Kindergärten
Freitag, 30. November 2012
Weinbergschnecken - Theateraufführung in der Weinberg-Halle für
Schulen und Kindergärten
Samstag, 01. Dezember bis Sonntag, 02. Dezember
Geschichts- und Heimatmuseum Merzenich 
11.00-18.00 Uhr, Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum Merzenich 

Sonntag, 02. Dezember 2012
Weinbergschnecken 
Öffentliche Theateraufführung in der Weinberg-Halle
Mittwoch, 05. Dezember 2012
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim 
Freitag, 07. Dezember 2012
Adventskaffee für Senioren im Jugendheim Morschenich
Samstag, 08. Dezember 2012
Ortsvereine Golzheim
Weihnachtsmarkt auf dem Schützenplatz in Golzheim
Bosse Jonge ´85
ab 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Zum Boss“
Sonntag, 09. Dezember 2012 
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Weihnachtsschießen im Schützenheim
Mittwoch, 12. Dezember 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2013
Mittwoch, 30. Januar 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 31. Januar 2012
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich 
15.00 Uhr, Große Damensitzung im Festzelt auf dem Schützenplatz
an der Bahnstraße, Einlass: 14.00 Uhr
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereins -
veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung an die
Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142 gebeten.
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Jubiläumsturnier 2012
Anlässlich unseres 50-jährigem
Jubiläums richteten wir ein Tur-
nier mit Vorgabe aus. 
Nach spannenden Vorrunden-
spielen zogen acht Spieler in die
Endrunde ein. Gespielt wurde im
doppel-K.O.-System. Das er -
möglichte den Spielern auch
nach einer verlorenen Partie noch
oben mitzuspielen. Am Ende
setzten sich folgende Spieler für
die Runde der letzten 4 durch:
1. Friedel Geuenich 
2. Gerd Zilken
3. Dirk Diener
4. Ewald Schäfer
Natürlich freut es uns sehr, dass unser 1. Vorsitzender Friedel 
Geuenich das Turnier gewinnen konnte.
Den Teilnehmern und Helfern gilt ein herzlicher Dank für dieses
gelungene Turnier.

Nun geht es in die heiße Endfase in der Vorbereitung zu unserem
großen Fest! Dieses findet statt von Freitag 31.08. - Sonntag den
02.09. in der Maarhalle Girbelsrath:
• Freitag Festkommers
• Samstag Galaabend
• Sonntag Frühschoppen mit Kreissiegerfest
Wir freuen uns auf ein schönes Fest!

III. „Botterammstour“ der
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim

Am Samstag, den 01. September 2012 
lädt die KG „Mir hahle Poohl“, Golzheim 

zur III. „Botterammstour“ ein.

Bei dieser sogenannten „Botterammstour“ handelt es sich um kleine
Wanderungen, die ca. 1, 2 oder 3 Stunden dauern. 
Jeder Teilnehmer kann selber entscheiden, welche „Tour“ er mitge-
hen möchte.
Ausgangspunkt und Ziel ist, wie in den letzten beiden Jahren, der
Sportplatz Golzheim. 
Treff: 14.30 Uhr – Start: 15.00 Uhr.
Unterwegs werden an Haltestellen kostenlos alkoholfreie Getränke
und „Botteramme“ gereicht. 



IG 
Golzheim aktiv

IG Golzheim aktiv
nominiert für 

den Deutschen 
Engagementpreis 

Der Deutsche Enga -
gementpreis macht frei-
williges Engagement in
Deutschland sichtbarer
und verhilft ihm zu mehr
Anerkennung. Seit 2009
wird der Preis jährlich
vom Bündnis für
Gemeinnützigkeit, einem
Zusammenschluss von
großen Dachverbänden
und unabhängigen Or -
ganisationen des Dritten
Sektors verliehen. För -
derer sind das Bundes -
ministerium für Familie,
Senioren, Frauen und
Jugend und der Generali
Zukunftsfonds. Der
Deutsche Engagement-
preis wird in den Kate -
gorien Gemeinnütziger
Dritter Sektor, Einzel -
person, Wirtschaft sowie
Politik und Verwaltung
ausgelobt.
In diesem Jahr wird mit
einer Schwerpunktkate-
gorie das Engagement vor
Ort besonders gewürdigt,
um dessen Wert und Vor-
bildcharakter stärker ins
öffentliche Bewusstsein
zu bringen. 
Die potenziellen Preis -

träger werden von Bürgern vorgeschlagen. „Darüber haben wir uns
am meisten gefreut. Es zeigt, dass die Aktivitäten von Golzheim aktiv
im Ort positiv wahrgenommen und wertgeschätzt werden,“ berich-
tet Dr. Maria Schoeller, Vorsitzende des Vereins. Das Vorstands-Team
hat für die Berliner Jury einen
Kurzbericht verfasst über die
bisher gelaufenen Aktionen,
einige Bilder und die beiden
bereits veröffentlichten WDR-
Beiträge der Jury zusammenge-
stellt. 
Die Preisträger werden im September 2012 ermittelt. Die Jury 
entscheidet nach folgenden Kriterien: Gesellschaftlicher Bedarf des
Engagements, Vorbildwirkung/Übertragbarkeit in andere Bereiche,

Nach dem Eintreffen auf dem Sportplatz (Unterstand) werden ge -
kühlte Getränke und Grillspezialitäten zu zivilen Preisen angeboten.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung für die
„Tour“ bis zum 25. August 2012 bei unserer Geschäftsführerin
Helene Foerster, Am Denkersweg 15, 52399 Merzenich Golzheim,
Tel. 02275/918786, oder bei Mike Kurthen, St. Sebastianusstr. 16,
52399 Merzenich Golzheim, Tel. 02275/7269.
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele Freunde der KG an 
unserer „Botterammstour“ teilnehmen würden.
Alle Kinder bis 12 Jahren, die an der „Botterammstour“ teilnehmen,
haben die Möglichkeit kleine Preise (div. Eintrittskarten) zu ge -
winnen. Es lohnt sich also auch für unsere kleinen „Wanderer“ an der
„Tour“ teilzunehmen.
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Nachdem die Seniorinnen und Senioren gefrühstückt hatten,
wurden sie überrascht von den jungen Trommlern, die ausgerüstet
mit ihren Rhythmus-Instrumenten, das Pfarrheim mit ihrem 
Temperament erfüllten.
Gerd Thul, Musikpädagoge, hat vor einigen Monaten in der Grund-
schule diese Arbeitsgemeinschaft ins Leben gerufen, in der die
Schülerinnen und Schüler unterschiedlichen Alters wöchentlich an
verschiedenen Trommeln und anderen Rhythmus-Instrumenten
unterrichtet werden. Die Kinder entwickeln bereits nach wenigen
Stunden ein erstaunliches Feingefühl für Rhythmus und Takt und
sind hoch konzentriert bei ihrem Spiel. Bei aller Disziplin sieht man
den jungen Musikern aber auch die Begeisterung und Freude an, mit
der sie den Anweisungen von Gerd Thul folgen und Ihre Klang- und
Rhythmus-Welten entstehen lassen.

Diese Begeisterung übertrug sich während ihres Besuches auch auf
die Gäste des Senioren-Frühstückstreffs: Die älteren Damen und
Herrn bekamen ebenfalls Rhythmus-Instumente ausgehändigt. Gerd
Thul ließ seine Fantasie spielen und entführte Kinder und Senioren
in einen imaginären Dschungel zur Regenzeit, in dem zahllose wilde
Tiere leben. Diese Geschichte begleiteten die kleinen und großen
Zuhörer rhythmisch mit ihren Instrumenten und aus dem Golzhei-
mer Pfarrheim wurde an diesem Morgen ein afrikanischer Urwald.

Die jungen Besucher und die Gäste des Senioren-Frühstückstreffs
harmonierten prächtig zusammen. Die Zeit verging im Fluge und
alle hatten viel Freude am gemeinsamen Spiel. Die jungen Musiker
und Gerd Thul ernteten viel Applaus und versprachen bald wieder
beim Frühstückstreff aufzutreten.
So ging ein ereignisreicher, lebhafter und fantasievoller Morgen zu
Ende und schon jetzt freuen sich alle Gäste auf den nächsten Golz-
heimer Senioren-Frühstückstreff im Pfarr heim.

Nachhaltigkeit des Engagements und innovativer Problemlösungs -
ansatz. Die offizielle Preisverleihung findet im Dezember 2012 in
Berlin statt. Weitere Informationen dazu unter: www.deutscher-
engagementpreis.de 

Schüler helfen Schülern 
Wer sich für das neue Schuljahr einiges vorgenommen hat und Unter -
stützung benötigt, kann über die Internetseite www.golzheimaktiv.de
Kontakt zu Golzheimer Nachhilfe-„Lehrern“ auf nehmen. Der
Stunden satz wird individuell vereinbart. Es werden auch noch 
weitere Nachhilfe-“Lehrer“ gesucht. 

Redaktionsschluss für den Fotowettbewerb
Am 30. September 2012 ist 
Redaktionsschluss für den Golz-
heimer Fotowettbewerb für alle
Golzheimer Kinder und Jugend-
liche. Gesucht werden Golzheimer Motive. Fünf Fotos können pro
Kind eingeschickt werden. Der erste Preis ist ein Geldbetrag in Höhe
von 75 Euro, der 2. Preis 50 Euro und der 3. Preis 25 Euro. Die
besten Bilder werden für einen Fotokalender genutzt, der im Rahmen
des Weihnachtsmarktes verkauft wird.

Senioren-Frühstückstreff
Trommlergruppe der Johann-Kasper-Kratz Grundschule 

Golzheim besucht den Senioren-Frühstückstreff
Am Mittwoch, den 13. Juni 2012 besuchten fünfzehn Kinder der
Trommlergruppe der Johann-Kasper-Kratz Grundschule Golzheim
unter der Leitung von Herrn Gerd Thul den Senioren-Frühstücks-
treff im Pfarrheim.
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Zuverlässiger Zusteller/
zuverlässige Zustellerin
für Merzenich,
OT Morschenich
dringend gesucht!
Tel. Anfragen an Frederik Porschen, Tel. 02421/9524792

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH

Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71

● Moderne

Wohnraumgestaltung

● alle Maler- und

Lackierarbeiten

● Fassaden-

beschichtung

Vollwärmeschutz

● Bodenverlegung

● Dekorative Putze

G
m
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Beschilderung an „Krapṕs Berg“
Im Vorfeld des diesjährigen Pfingst- und Schützenfestes wurde in
Golzheim auf Initiative des Ortsvorstehers, Johannes Müller, eine
weitere im früheren Sprachgebrauch geläufige Platz-, Straßen- und
Gassenbezeichnung wiederbelebt:
An der Ecke Buirer Straße – Pastoratstraße wurde die Beschilderung
„Krapp´s Berg“ angebracht.
Am Freitagabend, den 25. Mai 2012 fanden sich ca. 80 Golzheimer
Mitbürger ein, darunter der allgemeine Vertreter des Bürgermeisters,
Hans-Willi Weingartz, in Vertretung für Bürgermeister Peter 
Harzheim und die Ratsvertreterin Dr. Maria Schoeller, um die
Anbringung der Beschilderung zu „begießen“.
Johannes Müller erläuterte nach der Begrüßung die Tradition dieser
Platzbezeichnung, die auf eine in vierter Generation ortsansässige
Landwirtsfamilie zurückgeht. Er schilderte Erzählungen früherer
Mitbürger und unterhielt mit Anekdoten, die sich hier ehemals 
zugetragen haben.
Karlo Krapp, der das Schild unter dem Beifall der vielen Gäste
anbrachte, erzählte aus seinen Kindheitserinnerungen am „Krapp´s
Berg“. Damals verlief die Straßenführung noch anders und das
Gefälle von „Krapp´s Berg“ zur Kirche hin bot in schneereichen
Wintertagen beste Gelegenheit zum Schlitten fahren.

Der wachsende Straßenverkehr durch den Ort und ein verheerender
LKW-Unfall, bei dem eine Hausfront zerstört wurde, machte die
Verbreiterung der Buirer Straße unumgänglich, der auch Wohn -
häuser weichen mussten.
Vor einigen Monaten ließ die Gemeinde an „Krapp´s Berg“ im
Rahmen der Dorfverschönerung eine Buche pflanzen. Auch diese
wurde vom Ortsvorsteher Johannes Müller vorgestellt und mit Sekt
angegossen.
An diesem schönen frühsommerlich warmen Abend lud Familie
Krapp zu kühlen Getränken und einem Imbiss ein und es wurde
noch lange gefeiert, manche Erinnerungen zwischen Alt und Jung
ausgetauscht und auf weiterhin gute Dorfgemeinschaft angestoßen.

Halbtageswanderung im Gebiet Drover Heide
Der Geschichts- und Heimatverein Merzenich wandert am
15.08.2012 im Gebiet Drover Heide.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr auf dem Kirmesplatz in Merzenich.
Alle Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder, sind herzlich eingeladen.

Vorankündigung: 
Grillfest der Wandergruppe am 18.08.2012 ab 16.00 Uhr.
Anmeldung bitte nicht vergessen!

Arbeiterwohlfahrt aus Merzenich
nach Xanten am Niederrhein

Am 30. Juni 2012 ging bei schönem Wetter die diesjährige Ausflugs-
fahrt der Arbeiterwohlfahrt Merzenich nach Xanten, die Römer-,
Dom- und Siegfriedstadt am Niederrhein.

Wir fuhren gegen 9.00 Uhr mit zwei Bussen der Firma Schumacher
vom Bürgerhaus Merzenich ab. In Golzheim wurden noch Teil -
nehmer der Fahrt abgeholt.

Nach einer reibungslosen Fahrt kamen wir gegen 10.30 Uhr an.

Ein festes Programm für den Aufenthalt der Teilnehmer war nicht
vorgegeben, den Teilnehmern wurde es selbst überlassen ihren Auf-
enthalt zu Gestalten. Einige der Teilnehmer besuchten die
Sehenswürdigkeiten der Stadt oder bummelten durch die Stadt und
gingen Shoppen.

Bei den Temperaturen war es möglich draußen zu sitzen ein kühles
Getränk zu sich zu nehmen oder ein Eis zu schlemmen.

Gegen 15.00 Uhr fuhren wir dann in Richtung Xantener Nord- und
Südsee zum Ort Vynen wo uns im Tropic-Cafe & Restaurant Kaffee
mit Kuchen erwartete. Die Kosten hierfür, wurden wie jedes Jahr,
von der Arbeiterwohlfahrt übernommen.

Danach blieb noch Zeit fur einen kurzen Spaziergang am Hafen von
Vynen, so dass gegen 16.30 Uhr die Heimreise angetreten wurde.



dem Tambourcops Merzenich und dem Musikzug der Schloßberg-
garde KG Grieläächer aus Birkesdorf.
Bei kühlen Getränken und zünftiger Musik aus einem abwechs-
lungsreichen musikalischen Repertoire der einzelnen Gruppen
genoss man ein geselliges Miteinander zwischen Alt und Jung und
dankte den Musikern ihr Können immer wieder mit reichlich
Applaus.
Für die älteste Bewohnerin im Marienhof, Frau Charlotte Liehr, die
im Juli ihren 103-ten Geburtstag feiert, durfte ein vorgezogenes
Geburtstagsständchen natürlich nicht fehlen.
Neben anerkennenden Worten und einer Spende an die Vereine
bedankten sich die Gäste wiederum bei den Bewohnern fur ihr Inter-
esse, ihre Aufmerksamkeit und ihre Herzlichkeit.
Viel zu früh hieß es leider schon wieder „Aaaachtung – links um“ und
„Vooorwärts Marsch“.
Im Namen aller Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenhauses
Marienhof sei nochmals auf diesem Wege der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Merzenich e. V., dem Tambourcops Merzenich
und dem Musikzug der Schloßberggarde KG Grieläächer aus Birkes-
dorf ein herzliches DANKESCHÖN dafür ausgesprochen, dass sie
trotz ihrer vielen Verpflichtungen die im Seniorenhaus Marienhof
lebenden älteren Mitbürger der Gemeinde nicht vergessen und sich
immer wieder die Zeit nehmen, sie zu besuchen und mit ihrem musi-
kalischen Können aufs Neue zu erfreuen.

Dartclub Das war´s 1992 Merzenich
20-jähriges Vereins-Jubiläum

Am Dienstag, den 19.06.2012 feierte der Dartclub Das war´s 1992
Merzenich 20-jähriges Vereinsjubiläum.

Dartturnier der Ortsvereine Merzenich
Wie jedes Jahr veranstalten wir auch dieses Jahr wieder unser Dart-
turnier der Ortsvereine Merzenich. Das Turnier findet am Samstag,
den 15. September um 15:00 Uhr in unserer Vereinsgaststätte „Am
alten Kloster“, bei unseren neuen Wirtsleuten Heinz und Elisabeth
Passlack, statt. Anmeldeschluss ist am Spieltag um 14:30 Uhr. 
Vereine aus der Gemeinde Merzenich, die am Turnier teilnehmen
möchten, müssen mindestens aus zwei Spielern bestehen. Es können
jedoch mehrere Teams pro Verein gemeldet werden. Vorab Anmel-
dungen bitte bei unseren Vereinswirten oder unserem Präsidenten
Freddy Ohlemeyer. 

Unerwartet – Klassenerhalt
Der Dartclub Asbach-Uralt 08/15 hat den Klassenerhalt in der
Grenzlandliga A-10 geschafft. Wir waren am letzten Spieltag auf
Schützenhilfe des Tabellenletzten angewiesen. Sie haben den direkten
Konkurrenten geschlagen und somit uns gerettet. Wir schließen
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Gegen 18.00 Uhr waren wir dann wieder in der Heimat angekom-
men. Die einhellige Meinung aller Teilnehmer war der Ausflug der
Arbeiterwohlfahrt Merzenich wieder eine gelungene Abwechslung
zum Alltag, bei der man unter Freunden und in angenehmer Umge-
bung einmal abschalten und auf andere Gedanken kommen konnte.

Sternenmarsch zum Schützenfest
Anlässlich des Merzenicher Schützenfestes fand am letzten Tag im
Juni der traditionelle Sternenmarsch statt und machte auch in diesem
Jahr wieder einen Zwischenstopp im Seniorenhaus Marienhof.

Die Mitarbeiter des Seniorenhauses hatten bereits Tische und Stühle
aufgestellt, erfrischende Getränke standen bereit, um die durstigen
Kehlen der Musiker und Zuhörer ausreichend zu löschen.
Gegen 18 Uhr begrüßten dann die Bewohner, Angehörige, Freunde
und Mitarbeiter vom Seniorenhaus den mit ca. 100 Personen besetz-
ten Festzug, angeführt von den St. Sebastianus Schützenbrüdern,



unsere erste A-Liga Saison, mit 15 Punkten aus 14 Spielen, auf dem
sechsten Platz ab. In der Einzelrangliste belegen wir die Plätze 10, 15,
22, 25, 33, 51, 53 und 57. In unserem Vereinslokal, die Gaststätte
„Merzenicher Hof“ besser bekannt unter dem Namen „Zum Boss“,
bei unserem Vereinswirt Dieter Kick, fühlen wir uns mittlerweile sehr
wohl. Wir werden versuchen, auch in der nächsten Saison, den Dart-
sport in der Gemeinde erfolgreich zu vertreten. 

TV Merzenich 1882 e. V.
An alle ehemaligen und derzeitigen Mitglieder, 
endlich haben wir es geschafft eine neue Trainerin für

Zumba®

zu finden.
Caroline Pacholarz wird als lizenzierte Zumba®-Trainerin nach
den Sommerferien (ab dem 27.08.2012)

Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr
diesen Kurs anbieten.
Die Kosten: 10er Karte 10,00 € für Mitglieder

10er Karte 35,00 € für Nichtmitglieder
Anmeldung:
per Post an Herbert Rübben, 52399 Merzenich, Beethovenring 64
oder per E-Mail an TV-Merzenich@freenet.de
Der Vorstand des TV Merzenich

Das Merzenicher Hundeklo
Angesichts der Diskussionen um den Bau eines Container-Terminals
mag mein Anliegen vielleicht banal klingen. Es hat allerdings auch
mit einer gewissen Wohn- und Lebensqualität zu tun:
Wir wohnen eigentlich ideal, um unseren kleinen Sohn draußen
spielen und relativ gefahrlos die Welt erkunden zu lassen.
Aber der Weg Richtung Feld und Wiesen am Ellebach entlang ent-
wickelt sich leider immer mehr zum Merzenicher Hundeklo!
Eins vorweg: Wir mögen Hunde, und wir mögen auch Hundehalter!
Was uns im wahrsten Sinne des Wortes stinkt, sind die unzähligen
Hundehaufen (direkt am Wegesrand oder manchmal sogar mitten
drauf!), in die man unweigerlich tritt oder die das Kind auf seinen
Streifzügen freudestrahlend in sein Sandeimerchen füllt…!
Uns ärgert die Ignoranz einiger Menschen, den Dreck ihres Hundes
doch bitte weg zu machen!

Laurentius
potheke

Inhaber: 

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com

Wir sind

für SIE d
a

durchgehend geöffnet!

Uns liegt es fern, uns auf die Lauer zu legen, um einen Hund „auf 
frischer Tat“ zu ertappen und den Besitzer anzuschwärzen und Strafe
zahlen zu lassen.
Wir bitten lediglich um mehr Rücksichtnahme:
Liebe Hundebesitzer!
Bitte packen Sie sich doch kleine Tüten ein, um den Kot ihres Lie-
blings aufzunehmen und in Ihrem Müll zu entsorgen!
Herzlichen Dank!

Eine Anwohnerin.

Beratungsstelle Düren

Spezialberatungstermine im Monat August 2012
Energieberatung (H. Dipl. Ing. Jörg Hubrich)
Di, 07.08.2012 Warmwasserbereitung, Energie/Heizung, Regene-
Di, 14.08.2012 rative Energie, Förderprogrammme, Wärmedäm-
Di, 21.08.2012 mung, Feuchtigkeit und Schimmelbildung
Di, 28.08.2012
Kosten: 5,- € für 30 Minuten individuelle Beratung
10:15 - 13:15 Uhr

Versicherungsberatung (H. Norbert Roemers, Versicherungsberater)
Do, 02.08.2012 Beratung zu allen sach- und personenbezogenen
Do, 16.08.2012 Versicherungen
Do, 30.08.2012
Kosten: 35,- € für 30 Minuten individuelle Beratung
9:00 - 12:30 Uhr

Mietrechtsberatung (H. Jörg Börgers)
Mo, 13.08.2012 Fragen rund ums Mietrecht.
Kosten: 20,- € für 15 Minuten Beratung
11:00 Uhr - 13:00 Uhr

Spezialrechtsberatung (H. Montgomery Hardebeck, Rechtsanwalt)
Do, jede Woche Handwerkerverträge, Kaufverträge,

Urheberrecht, Kreditverträge, Reiserecht
Kosten: Beratung 30,- € für 20 Minuten Beratung

Vertretung 20,- € + 5,- € Kostenpauschale
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Bei allen Beratungen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich bei:
Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Düren, Markt 2
Tel. 02421/56810, Fax 02421/503561, e-mail dueren@vz-nrw.de
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Klimaschutz und Energiewende konkret
- Energie sparen, die Heizkosten senken 

und noch komfortabler leben - 
Wer sein Haus sanieren, umbauen und modernisieren möchte,
braucht einen guten Überblick. 
Viele Eigenheimbesitzer sind ver-
unsichert, denn die energetische
Sanierung des eigenen Hauses
bringt viele Fragen mit sich und
stellt  für die Ratsuchenden eine
finanzielle und nervliche Kraft-
probe dar. Da hilft der unabhän-
gige Energieberater, Dipl. Ing.
Jörg Hubrich der Verbraucher-
zentrale NRW weiter.
Der Energieberater fährt zu den Sanierungswilligen nach Hause und
verschafft sich einen Überblick über alle wichtigen Bauteile und
Anlagen des Hauses. Hierzu gehört die Heizung und Warmwasser-
bereitung, die Außenwanddämmung, das Dach, die Fenster und die
Türen. "Ich arbeite für die Ratsuchenden einen ganz individuellen
Sanierungsfahrplan aus", erklärt Jörg Hubrich. Der Sanierungsfahr-
plan gibt eine detaillierte Übersicht über die Reihenfolge der not-
wendigen und sinnvollen Sanierungsmaßnahmen. So können Fehl-
investitionen vermieden werden.
Die Hausbesitzer erfahren, wo ihr Haus zu viel Energie verbraucht
und durch welche Maßnahmen wie viel Energie eingespart werden
kann. In alten, nicht modernisierten Gebäuden, geht beispielsweise
durch die Fenster häufig ein großer Teil der Raumwärme verloren.
Daher spielt bei der energetischen Optimierung der Gebäudehülle
der Einbau moderner Fenster mit Wärmeschutzverglasung eine
wichtige Rolle. "Je nach Ausgangszustand kann  so bis zu 20 Prozent
der Energie eingespart werden", erläutert Jörg Hubrich.  Die Ener-
giefachleute der Verbraucherzentrale wissen auch, für welche Investi-
tionen es Fördergelder und zinsgünstige Kredite vom Staat gibt.
Nach einer 90-minütigen individuellen "Energieberatung bei Ihnen
zu Hause" erhalten die Ratsuchenden ein ausführliches Beratungs-
protokoll mit detaillierten Empfehlungen für die Modernisierung
ihres Hauses. Die Beratung kostet 60,- Euro. Termine können ab
sofort unter der Hotline 0180 111 5 999 (3,9 Cent/Minute aus dem
deutschen Festnetz, Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Minute) verein-
bart werden. 
Diese Beratungen finden im Rahmen des Projektes "Klimaschutz
und Energiewende konkret (KEK)“ statt und werden vom Land
Nordrhein-Westfalen und der Europäischen Union gefördert. 

Weitere Informationen zum Energieberatungsangebot der Ver -
braucherzentrale Nordrhein-Westfalen gibt es auch im Internet 
unter www.vz-nrw.de/energieberatung oder in der Verbraucher -
zentrale Nordrhein-Westfalen, Beratungsstelle in Düren, Markt 2,
52349 Düren,
Tel. 02421- 568 10 oder dueren@vz-nrw.de 

Geschichte und Geschichten aus Merzenich
SPUREN DER VERGANGENHEIT

Folge 57 – von Hubert Böhr 
FORTSETZUNG
Wie ich bereits in Folge 50 angedeutet habe, wurde von mir in den
1980ern Jahren bei der Suche nach Steinzeitwerkzeugen - wenn auch
unwissentlich - das Gräberfeld entdeckt, über welches inzwischen
unter der Bezeichnung „Jungsteinzeitliches Gräberfeld von Düren -
Arnoldsweiler“ groß in Presse, Rundfunk und Fernsehen berichtet
wurde. Ich hatte dem mir bekannten Archäologen Jürgen Weiner
vom Amt für Denkmalpflege mitgeteilt, dass über die Fundstelle, wo
ich wiederholt Steinwerkzeuge gefunden hatte, die neue Autobahn
A4 gebaut würde und ihm empfohlen prüfen zu lassen, ob dort viel-
leicht unterirdische Objekte zu finden wären. Das hat man ge macht
und die Fa. Wurzel Archäologie und Umwelttechnik GmbH mit dem
Aufschluss des Geländes beauftragt. Diese Firma hat auch die sehr
bedeutenden Funde vom Valdersweg in Merzenich geborgen. (...)
Die Grabung ergab, dass es sich hier um eine Großsiedlung von zen-

traler Bedeutung handelte,
auf der man etwa 30 typi-
sche Langbauten freilegen
konnte. Sie stammten aus
der Bandkeramik (siehe
Folge 49/Merzenich) von
etwa 5.200 bis 4.900 vor
Chr.. (...)

Modell der bandkera -
mischen Großsiedlung 
(Foto: 
Fa. M.Wurzel Archäologie
und Umwelttechnik GmbH)
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GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

Unmittelbar an die Siedlung grenzte ein Bestattungsplatz an. (...)
Sozusagen zum Star aufgestiegen ist das Skelett einer Frau von etwa
25 bis 30 Jahren, der die Archäologen den Namen „Lilith“ gegeben
haben. Sie ist die älteste Bäuerin des Rheinlandes! (...)

Siedlungsspuren bis in die Neuzeit 
Bei der Ausgrabung hat sich gezeigt, dass der Platz nach der 
Jung steinzeit auch in den darauffolgenden Siedlungsphasen der
Bronzezeit, Eisen- und Römerzeit (1. bis 3. Jahrhundert n. Chr.)
kontinuierlich besiedelt war. Aus dem Mittelalter bis in die Neuzeit
ließen sich ebenfalls Befundstrukturen erkennen. - 
In der Gesamtbetrachtung der drei Fundplätze Merzenich/Valders-
weg, Düren-Arnoldsweiler und Morschenich (über den ich dem-
nächst berichten werde) sind die Archäologen zu dem Ergebnis
gekommen, dass es sich um jeweils eigenständige Siedlungen 
handelte. Da sie weitgehend zeitgleich bestanden, kann vermutet 
werden, dass sie Kontakt und Austausch untereinander gepflegt haben.
Woher kamen die jungsteinzeitlichen Bauern, die sich hier als erste
in unserem Gebiet niederließen? - 
Nach derzeitigem Forschungsstand sind ihre Vorfahren aus dem
„Fruchtbaren Halbmond“ (niederschlagreiches Gebiet nördlich der
Syrischen Wüste) als erste Menschen mit Kenntnissen über Ackerbau
und Viehzucht von Anatolien nach Griechenland und Bulgarien
nordwärts über den Balkan die Donau aufwärts gezogen. Deren
Nachkommen, die sich bei uns ansiedelten, kamen später aus 
Tschechien und Süddeutschland hierher. Aus dem Taunus heraus
überquerten sie den Rhein und wurden auf den fruchtbaren Löss -
böden bei uns sesshaft. Offenbar hatten sie Kundschafter, die er -
kundeten, wo für sie die besten Siedlungsbedingungen zu finden
waren - nämlich: Lössböden und Wälder mit geeigneten Bäumen für
den Hausbau. -
Dr. Ralf W. Schmitz – Referent für Vor- und Frühgeschichte beim
Landesmuseum Bonn – hob die besondere Bedeutung der hiesigen
bandkeramischen Siedlungskammer (Merzenich, Arnoldsweiler und
Morschenich) hervor und sagte: “Dort lebten die ersten sesshaften

Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

Bauern im Rheinland - Es waren diese Menschen, die uns unsere
Lebensform gebracht haben“. -
Damit hat Merzenich in der Archäologie der Bandkeramik eine her-
ausragende Stellung in Deutschland - sogar Westeuropa - er halten! 
Diese ist vergleichbar mit den ersten Funden aus der Bandkeramik,
die man in den 1970er Jahren in den Braunkohlen-Abbaugebieten
der seinerzeitigen „Rheinbraun AG“ (heute RWEpower) auf der
„Aldenhovener Platte“ gemacht hat. -
Der Archäologe Thomas Ibeling, der die Ausgrabungen in Düren-
Arnoldsweiler durchgeführt hat, sagte mir, wenn ich nicht auf die
Fundstelle aufmerksam gemacht hätte, wären die für ganz Deutsch-

land - insbesondere das Rhein-
land - so bedeutenden Funde aus
der Jungsteinzeit unter der Anfül-
lung der Autobahntrasse ver-
schwunden und für immer verlo-
ren gewesen. -

Ausgräber Thomas Ibeling (links)
mit mir als Entdecker des Fund-
platzes (rechts) beim Besuch des
endgültigen gläsernen Sargs der
Steinzeitbäuerin „Lilith“ im
Rheinischen Landesmuseum Bonn
(Foto: Otto Böhr)

Quellen: 
„Zwischenbericht archäol. Maßnahme: Ausbau/Verlegung A4“ von M. Wurzel
Archäologie und Umwelttechnik GmbH“ -
„Fundgeschichten – Archäologie in Nordrhein-Westfalen“, Herausgeber Thomas
Otten -
„Dürener Zeitung“ vom 02. u. 04. Sept. 2010; 28. u. 30. Dez. 2010
dto. vom 05. Febr. 2011 u. 06. Juli 2011
„General-Anz.-Online“ vom 21. Dez. 2011  
„Köln. Rundschau-Online“ vom 21. Dez. 2011
WIKIPEDIA

(Fortsetzung in einer der nächsten Ausgaben)



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 8 · 20. Juli 2012 · 14. JAHRGANG3399

Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerkern Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung
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